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SCHREINEREI
Rainer Mucha
MEISTERBETRIEB

(
0171-

21 62 064

Eine Firma der
Vogel Unternehmensgruppe

Kniprodestraße 23
42369 Wuppertal

Tel.: 02 02 / 66 06 07
Mobil: 01 76-34 43 49 70

info@vogel-wuppertal.de
www.vogel-wuppertal.de

Auch Privatkredite 
zur freien Verwendung!

BAUFINANZIERUNG

professionell & günstig

s über 30 Jahre Erfahrung

s Beratung zu allen Fragen rund
um den Kauf Ihrer Immobilie

s Zinssicherheit über die gesamte 
Laufzeit

s Anschlussfinanzierung bis zu 
5 Jahre im Voraus

s Modernisierungsdarlehen von
5.000   - 50.000   ohne 
grundbuchliche Absicherung

Schreiner mit Ideen

Tel.: 0202/74 0102

www.schraenke-nach-mass-steinberg.de

Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Seit 45 Jahren 
der Immobilienvermittler 

in Wuppertal
für Ein- und Mehrfamilienhäuser,

ETW`S, Grundstücke und 
Mietobjekte!

Engagiert - Kompetent - Zuverlässig!
TEL.: 02 02-45 01 45,

info@hesa-immobilien.de

DERPART Reisevertrieb GmbH

Hauptstraße 94, 42349 W.-Cronenberg
Tel. 02 02 / 47 48 21
wuppertal-c@derpart.comReisebüro

UUrr llaauubb  
ggeeffaall ll iigg??

Gerne erfüllen wir Ihre 

kleinen & großen 

Reiseträume

....

Das Team vom DERPART Reisebüro ist ab sofort wieder zu
den regulären Öffnungszeiten für Sie da! 
Montag-Freitag von 9-13 und 14-18 Uhr, Samstag 10-13 Uhr

Wir bringen Farbe 
in die Stadt !!! 
 (bzw. ins Dorf)

Wuppertal Cronenberg
Tel.: 0202 2472844

www.steinmeier-malerfachbetrieb.de

Steinmeier Malerfachbetrieb

Selber pinseln wird
jetzt gestrichen!!!

Anzeigen: 47 81 102

» Liebe Leser

Nein, diese Woche wurde kein
Kaffee bei uns aufgebrüht – zu-
mal das Eiscafé schräg gegen-

über ja auch wieder auf ist. Passend
zu den frühsommerlichen Graden
ließ sich alternativ ja auch ein Eis-Kaf-
feeim Freibad Neuenhof genießen:
Seit Montag hat es sein Becken für al-
le freigegeben, die sich im Wasser er-
frischen möchten – ob als „Treibgut“
oder Bahnen ziehend. Wir indes
gönnten uns am Schreibtisch Wasser
im Glas – auch erfrischend.
Wofür Sie sich auch immer entschie-

den haben, am Sonntag dürfen Sie
wieder wählen: Die Landtagswahl ruft
an die Urnen. Eine leichte Übung: Ein-
fach rein ins Wahllokal, zwei Kreuz-
chen machen und wieder raus – und
dann ins Freibad, Eiscafé, an den
Schreibtisch oder an die Kaffeetafel.
Gut, die Auswahl könnte für manchen
eine Qual sein; je zwei Striche in  vor-
gedruckten Kreisen zu kreuzen – so
viel Künstler steckt aber doch in allen
von uns, oder?!
Weitaus mehr „Kreativität“ verlangt

da der BUGA-Bürgerentscheid ab.
Hier gilt es zwar nur ein Kreuzchen zu
machen. Dafür aber ist die Fragestel-
lung eine echte Denksportaufgabe!
Leserfreundlich wie wir sind, haben
wir uns für Sie den Kopf zerbrochen –
Ergebnis: Sie müssen ihr Kreuzchen
einfach „über Kreuz“ setzen. Sind Sie
gegen die BUGA, stimmen sie mit „Ja“,
sind Sie für die BUGA, kreuzen Sie das
„Nein“ an – eine echte Hängebrücke!
Das findet die Stadt übrigens auch,

den „schwarzen Peter“ gibt sie weiter
nach Düsseldorf: Die NRW-Gemein-
deordnung schreibe vor, dass die Fra-
gestellung so formuliert sein muss,
dass im Sinne des Bürgerbegehrens
„Ja“ angekreuzt wird. „Wunderbar“,
wunderte sich ein CW-Leser: „Das
zeugt von Bürgernähe.“ Recht hat er –
so schwer, ein „Ja“- beziehungsweise
„Nein“-Kreuzchen zu setzen, wird’s ei-
nem nur in Deutschland gemacht…!

Insofern, machen Sie’s sich einfach
und gehen Sie am Sonntag zur Wahl,
I h r e  C r o n e n b e r g e r  W o c h e

Am kommenden Sonntag steht nicht nur die Ent-
scheidung im Rollhockey-Finale der Damen an und
damit eine Antwort auf die Frage, ob die Dörper
Cats des RSC Cronenberg das Double 2022 holen
können (mehr dazu auf Seite 11). Übermorgen ent-
scheidet sich auch, wer im Land zukünftig politisch
das Sagen haben wird.

Nachdem die CDU 2017 an der SPD vorbeiziehen
konnte und knapp stärkste Partei wurde, stellt sich
die regierende schwarz-gelbe Koalition nun dem
Wählervotum. Fast alle Prognosen sehen ein Kopf-
an-Kopf-Rennen von CDU und SPD – der Ausgang
der Landtagswahl verspricht also einen spannen-
den Sonntagabend. Im Cronenberger Wahlkreis
Wuppertal III/Solingen II wird Amtsinhaber Josef
Neumann (SPD) von sieben Direktkandidaten he-

rausgefordert: Während für die CDU Anja Vesper-
Pottkamp und für die FDP Jessica Bremes den SPD-
Kandidaten herausfordern, wollen ebenfalls Till Sö-
rensen-Siebel (Linke), Otto Feist (AfD), Judith Röder
(Die Partei) und Gina Nießer (Volt) ihren SPD-Mitbe-
werber nach zwölf Jahren aus dem Düsseldorfer
Landtag „kicken“.
Die CW wird nach Schließung der Wahllokale ab 18

Uhr auf ihrer website unter www.cronenberger
-woche.de per Liveticker zu den ersten Ergebnissen
und natürlich zum Endergebnis in Land, Stadt und
Cronenberger Wahlkreis informieren. Es lohnt sich
also, am Sonntag nicht nur zur Wahlurne sowie
zum Pokal-Endspiel in der Alfred-Hencklels-Halle
(Beginn: 13 Uhr) zu gehen, sondern auch am Abend
auf der CW-Homepage vorbeizuschauen!

Wahl & Pokalfinale Ein (Sonn-)Tag der Entscheidung

Gemeinsamer Antrag von SPD, Grünen und FDP

Generationenpark soll „Leuchtturm“ werden
OB Uwe Schneidewind hatte die
Bezirksvertretungen (BV) aufge-
rufen, Leuchtturmprojekte in ih-
ren Stadtbezirken zu benennen –
drei Fraktionen im Dörper Stadt-
teilparlament haben nun sich
festgelegt: SPD, Grüne und FDP
beantragen zur BV-Sitzung am
18. Mai (mehr dazu auf Seite 8),
dass ein Generationenpark am
Ehrenmal das Leuchtturmprojekt
in Cronenberg sein soll.

Kommt der Antrag durch, will
man Gelder dafür im Doppel-
haushalt 2024/2025 einplanen.
Der Generationenpark soll sich
am Ehrenmal über den Bereich
des dortigen Kinderspielplatzes,
des Altenheim-Außengeländes
sowie der Parkanlage an der Ge-
denkstätte erstrecken. Unter an-
derem würde der Kinderspiel-
platz saniert und inklusiv gestal-
tet werden und zum Beispiel eine

Kneipp-Anlage, ein Barfußpfad
oder auch Bewegungsparcours
und Möglichkeiten zum Urban
Gardening entstehen. Die Fläche
rund um das Ehrenmal biete jede
Menge Entwicklungspotential für
eine Ruhe-, Aktivitäts- und Ent-
spannungsachse im Dorf, heißt es
im betreffenden Antrag der drei
BV-Fraktionen. Zur Umsetzung
der Pläne soll auch eine Bürger-
beteiligung durchgeführt werden. 

Drei Biografien zu
gewinnen Seite 4

Atze Schröder:

Dörper lädt zur
Wupperachse Seite 8

Museumstag:

Dörper Antragsfrist
startet bald Seite 10

Glasfaser:

Lebenszeichen
vom CSC Seite 11

Oberliga:
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 5. 22,.So .chee Reformierte Kirahrestgottesdienst 250 JF
 Hoppe. Pfr,Reformierte Kirche

5. 15,.So.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . Pfr‘in Schneider ,Reformierte Kirche

Weitere Infos und Termine unter www.evangelisch-cronenb

Du bist nicht mehr da, 
wo Du warst, 

aber Du bist überall, 
wo wir sind.

Prof. em. Dr.

Burkard Sievers
*29.07. 1942                † 02.05.2022

Wir vermissen Dich! Danke für alles!

In Liebe

Imke & Thomas Tuschen mit Finja
Carsten & Silke Sievers mit Thies und Thilda
Dörte & Jan Thinius mit Lene und Ole
Sönke & Sarah Sievers mit Amelie
Erika Sievers

Kondolenzanschrift:
Familie Sievers, Mittelsudberg 40, 42349 Wuppertal

Die Trauerfeier mit anschließender Urnen-Beisetzung findet am Montag, 
16. Mai 2022, um 14 Uhr in der Kapelle des Parkfriedhofes Solingen-Gräfrath,
Wuppertaler Straße 173, statt.
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Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung eine Gnade.

Nach einem Leben voller Liebe und Fürsorge 
entschlief heute mein lieber Mann, unser lieber Vater, 
Schwiegervater und Opa

Juan Benito Martin
* 12.11. 1936        † 10.05. 2022

Wir werden dich sehr vermissen:

Felisa
Aureliana Francisca und Stefan  
mit Miriam Inés und Noelia Lisa
Juan Antonio und Marina 
mit Maria Juliana
José Angel und Marijke  
mit Mateo 
und Angehörige

Kondolenzanschrift : Felisa Gracia Sanchez
Neukuchhausen 11, 42349 Wuppertal

Die Trauerfeier findet am Freitag, 20. Mai 2022, um 11 Uhr in der 
kath. Pfarrkirche Hl. Ewalde, Hauptstr. 96, 42349 W-Cronenberg, statt.
Im Anschluss erfolgt die Beerdigung auf dem kath. Friedhof.

„Begünstigt werden die Kriege durch

die systematisch genährten Vorurteile

des einen Volkes gegen das andere.“

© Wladimir Iljitsch Lenin, russ. Staatsmann, † 1924

SÜDSTADT. Zuvor waren vor dem
Haus Am Forsthof 21 schon so-
genannte „Stolpersteine“ für Dr.
Theodor Plaut und seine Frau El-
li (geborene Friedländer, verwit-
wete Katzenstein) sowie Emma
Eichenberg verlegt worden. Nun
kam ein weiterer für Klothilde
Katzenstein (geboren 1878) hin-
zu. Sie lebte in dem Haus bis
zum 10. November 1941, als sie
nach Minsk (Weißrussland) de-
portiert und dort ermordet wur-
de.

Nach dem Freitod des Ehepaa-
res Plaut wurde das Haus, das
seit dem 19. Jahrhundert im Be-
sitz der Familie Katzenstein war,
zu einem „Judenhaus“. Die Nazis
brachten hier jüdische Menschen
aus der Umgebung zusammen,
um sie anschließend „einfacher“
deportieren zu können. Die im
Gehweg verlegten „Stolpersteine“
mit Messingtafeln des Kölner
Künstlers  Gunter Demnig sollen
an die zahlreichen Opfer des NS-
Regimes erinnern und somit die
Erinnerung lebendig erhalten.

Die für die „Stolperstein“-Verle-
gung im Bergischen erforderli-
chen Recherchen basieren vor al-
lem auf einem Dokumentations-

und Forschungsprojekt „Juden in
Wuppertal und Umgebung zur Zeit
des Dritten Reiches“, das seit 1997
von Prof. Dr. Manfred Brusten,
dem Vorsitzenden des Vereins
„Stolpersteine in Wuppertal e.V.“
durchgeführt wird und dessen Er-
gebnisse in einer umfangreichen
Datenbank gespeichert sind. „Es
gibt eine Liste mit 3.000 Juden aus
Wuppertal und immer noch er-
fahren wir oft erst spät und über
Umwege, wer im Dritten Reich de-
portiert wurde und ebenfalls auf

die Liste gehört“, berichtete Prof.
Brusten am Forsthof.

An der Gedenkstunde nahmen
aber nicht nur aktuell am Forsthof
wohnende Nachbarn wie Irmgard
Diepenbrock (re.) teil, die eine Ro-
se neben dem neuen „Stolper-
stein“ ablegte. Ebenso waren Schü-
 ler der zwölften Klassen der Ge-
samtschule Barmen sowie ihr Ge-
schichtslehrer gekommen, um in
diesem Rahmen mal „hautnahen“
Geschichtsunterricht zu machen.

| mue

Vor dem Haus Am Forsthof 21 wurde ein vierter „Stolperstein“ verlegt

Zur Erinnerung an Klothilde Katzenstein

Literatur im Turm

Premiere mit
Erich Kästner
CHRISTUSKIRCHE. Eine neue Veran-
staltungsreihe startet in der kom-
menden Woche in der Evangeli-
schen Südstadt-Gemeinde. Am
18. Mai findet im Rahmen der „Li-
teratur in der Galerie im Turm“
ein Erich-Kästner-Abend mit Rita
Reineke statt. Los geht es um 19
Uhr am Unterer Grifflenberg 65.

Zukünftig soll es vier- bis fünfmal
im Jahr – parallel zur jeweiligen Fo-
 to-Ausstellung – einen Literatur-
abend in der Südstadt geben.

EV. GEMEINDE CRONENBERG. Am 15.
Mai 1771 wurde die Reformierte
Kirche an der Solinger Straße ein-
geweiht, coronabedingt wird das
250-jährige Bestehen des Gottes-
hauses nun ein Jahr später als ge-
plant gefeiert: Die Evangelische
Gemeinde Cronenberg lädt am 22.
Mai um 14 Uhr zu einem Jubilä-
umsgottesdienst ein. Anschlie-
ßend ist ein Bergisches Kaffeetrin-
ken auf dem neuen „Platz für alle“
am Fuße der Kirche geplant.

Die zum Jubiläum veröffentlich-
te Festschrift „250 Jahre Refor-
mierte Kirche Cronenberg“ ist
zum Preis von 12,50 Euro in der
CW-Geschäftsstelle erhältlich.

250 Jahre Reformierte Kirche

Das Jubiläum wird am 22. Mai (nach-)gefeiert
Regenbogenkinder

Noch Hilfe für
Musical gesucht 
EV. GEMEINDE CRONENBERG. Zehn
„Regenbogenkinder“ im Alter von
4 bis 8 Jahren üben gerade in der
Evangelischen Gemeinde Cronen-
berg mit Kantor Martin Ribbe das
Musical „Nils lernt lesen“ ein.
„Wer hat Lust mitzusingen?“, fragt
Martin Ribbe zu dem Musical mit
fröhliche Liedern und hübschen
Spielszenen: „Wir brauchen dafür
noch zwei Bienen, zwei Hasen, die
Eule und Wanderer – und den
Chor.“ Geprobt wird dienstags
von 15.15 bis 15.45 Uhr im Zen-
trum Emmaus an der Hauptstraße
39. Das Musical soll am 21. Juni
aufgeführt werden. Wer mitma-
chen will, kann sich bei Martin
Ribbe via Signal oder WhatsApp
unter 01 62 / 7 82 87 97 melden. 

Stadtradeln Wuppertal

„Team Emmaus“
mit von der Partie
EV. GEMEINDE CRONENBERG. 21 Tage
lang soll man das Auto stehen las-
sen und aufs Rad umsteigen: Wer
vom 16. Mai bis 5. Juni beim Wett-
bewerb „Stadtradeln“ für das
Team Emmaus der Evangelischen
Kirchengemeinde Cronenberg
starten möchte, der kann am
morgigen Samstag um 10 Uhr im
Zentrum Emmaus vorbeischauen.
Dort gibt es bei einer Tasse Kaffee
dann auch – so notwendig – Hilfe-
stellung beim Installieren und Ein-
richten der Smartphone-App.

Taizé-Abend open air

Entspannung auf
dem Kirchplatz
EV. GEMEINDE CRONENBERG. Wenn
das Wetter mitspielt, findet der
nächste Taizé-Abend in der Evan-
gelischen Gemeinde Cronenberg
am kommenden Mittwoch, 18.
Mai, auf dem  „Platz für alle“ ne-
ben der Reformierten Kirche statt.
Ab 21 Uhr kann man dann bei
Chor- und Instrumental-Musik an
der Solinger Straße 2 „open air“
ein wenig Ruhe tanken.

Für Konfis & mehr

Gebhardt vertritt
Pfarrerin Weise
JOHANNESKIRCHE. Weil Pfarrerin Lisa
Weise erkrankt ist, vertritt Pfarrer
Martin Gebhardt sie in den kom-
menden Monaten. Seit acht Jah-
ren arbeitet der gebürtige Wupper-
taler als Seelsorger in der Woh-
nungslosenhilfe bei der Diakonie
Wuppertal. „Gerne helfe ich in der
nächsten Zeit aus und bringe mich
ein im Konfirmandenunterricht,
durch Übernahme von Trauerfei-
ern, Gottesdiensten und anderen
pfarramtlichen Aufgaben“, erklärt
Gebhardt sein Tätigkeitsspektrum.

„Wissenswertes“

Die Zukunft 
der Mobilität 
EV. GEMEINDE KÜLLENHAHN. Polizei-
rat Thomas Franta vom Landes-
amt für Zentrale Polizeiliche
Dienste NRW (LZPD) ist am heu-
tigen Freitagabend in der Reihe
„Wissenswertes“ in der Evange-
lischen Gemeinde Küllenhahn
zu Gast. Gemeinsam mit Gast-
geber Prof. Dr. Martin Fleuß
geht es ab 19.30 Uhr an der
Nesselbergstraße 12 um die
Auswirkungen der Automotive
IT auf Arbeit und Mobilität der
Polizei. Der Eintritt ist frei.

Katholische Pfarrbüros

Jetzt mit neuen 
E-Mail-Adressen 
HL. EWALDE / ST. HEDWIG. Die Pfarr-
büros der beiden katholischen
Gemeinden im CW-Land sind un-
ter neuen E-Mail-Adressen zu er-
reichen. Anliegen und Anfragen in
Hl. Ewalde werden via pfarrbuero
-hl.ewalde@suedhoehen.de be-
antwortet, in St. Hedwig ist man
unter pfarrbuero-st.hedwig@
suedhoehen.de richtig.
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Edmund Czasch GmbH
Kohlfurther Brücke 43a  •  42349 Wuppertal
Tel.: 0202 - 47 44 85
Mobil: 0171 - 308 77 17
Mail: info@wupper-rad.de
Abholung und Anlieferung Ihres Fahrrades im Umkreis
von 10 km bereits für € 10 pro Fahrt 

Neue Öffnungszeiten:
Mo.-Do. 8.00 - 13.00 Uhr + 13.30 - 17.00 Uhr
Fr. 8.00 - 13.00 Uhr  •  Sa. 8.00 - 12.00 Uhr
und nach telefonischer Absprache

Gebrauchte E-Bikes
in Top-Zustand vorrätig z.B.:

• Bulls Six 50 Evo TR1        € 1999,00
• Bulls Twenty 9-E             € 1899,00
• Bergamont E-Revox      € 1899,00
• Pegasus u. Kettler Tiefeinsteiger                    

€ 1300,00 – € 1600,00

• Professionelle Radreinigung
beinhaltet Reinigung Rahmen, 
Räder, Kette + Schaltwerk € 35,00

• Reparaturen zum Festpreis
z.B. Bremsbeläge wechseln € 17,50

• E-Bike & Pedelec-Service
z.B. Akku-Kapazitätstest € 20,00

Stadtradeln – fahr mit im Team Emmaus
Lade die APP herunter und melde Dich an!

Vom 16.6. - 5.6.22 möglichst viele 
Alltagswege klimafreundlich mit dem
Fahrrad zurücklegen. 
Jeder Kilometer zählt – erst recht,
wenn du ihn sonst mit dem Auto 
zurückgelegt hättest. 
So machen wir aufmerksam auf die
Bedürfnisse der Radfahrer.

Info-Treffen im Café Emmaus (Hauptstr. 39) Samstag, 14.5, ab 10 Uhr
Ich helfe bei der Einrichtung der APP bei einer guten Tasse Kaffee.
Martin Ribbe, ADFC-Tourenleiter
in Zusammenarbeit mit der Ev. Kirchengemeinde bei der Umweltzertifizierung „Grüner Hahn“ - Bereich Mobilität

Ein Fall für Feuerwehren und Ordnungsamt

Bienen hielten Lehrer in Atem
CRONENFELD. Von den
über 550 in Deutsch-
land beheimateten
Wildbienenarten sind
laut Roter Liste mitt-
lerweile 31 vom Aus-
sterben bedroht, 197
gefährdet und 42 Ar-
ten stehen auf der
Vorwarnliste. Viel-
leicht gehören auch
die Bienen dazu, wel-
che sich in dieser Wo-
che an einem Baum-
Ast auf dem Gelände
der Hermann-Her-
berts-Grundschule am Schulweg
„versammelten“ – einige Hundert
kamen dort zusammen.

Die Lehrer hatten etwas Angst
um ihre Schüler – aber wie be-
kommt man so einen Bienen-
schwarm weg, ohne ihm zu scha-
den? Zunächst sperrte man das
Areal um den Baum mit Flatter-
band ab. Die Feuerwehren verwie-
sen an das Ordnungsamt, dieses
beschloss wiederum, erst einmal
nichts zu unternehmen. Denn in

Fachforen heißt es: Nur wenn
Wächterbienen das Gefühl haben,
der Stock mit der Königin, die
Brut und die Nahrung seien be-
droht, greifen sie an. Also: Die tun
nichts, so lange man sie nicht är-
gert…!

Sollte der Bienenschwarm nur
eine kleine „Rast“ in Cronenberg
einlegen, würde sich die Angele-
genheit von selbst erübrigen. An-
dernfalls will man beim Ordnungs-
amt noch einmal schauen...| mue

„Schönster Geburtstag der Welt“

CW-Schultüten-Siegerpreis 
bei „Salva“ eingelöst

KÜLLENHAHN. Dass sprichwörtlich
„gut wird, was lange währt“, das
bewies sich jüngst einmal mehr:
Da kostete Mailin Siepers ihren
Sieg beim CW-Schultüten-Wettbe-
werb 2020 noch einmal voll aus –
mit ihrer pinken Pferde-Tüte war
die junge Sudbergerin damals als
Erste durchs Ziel galoppiert.  

Als Siegerpreis belohnten wir
Mailin mit einem Gutschein für ei-
nen Besuch im Eislabor von Kult-
Eismann Salvatore „Salva“ Mor-
reale, pandemiebedingt warteten
ihre Eltern mit der Einlösung. Nun
wurde aber gleich doppelt gefei-
ert: Neben dem Sieg bei dem CW-
Wettbewerb beging Mailin in der
Schaltzentrale von „Eis Meran“ an

der Küllenhahner Straße zugleich
ihren 8. Geburtstag – zehn Freun-
dInnen durften mitfeiern. 

Entsprechend legten sich „Salva“
Morreale und sein Team doppelt
ins Zeug. Nicht nur zwei Schoko-
brunnen wurden angeworfen,
Mailin durfte auch mal in „Salvas“
roten Eisflitzer einsteigen – den
Knopf für die legendäre „Lili-Mar-
leen-Melodie“ drückte indes Bru-
der Marlon (6). Und natürlich kam
bei bestem Eis-Wetter auch lecke-
res „Salva“-Eis auf den Geburts-
tags-/Siegertisch – Vanille war da-
bei der Favorit von Mailin. 

„Das war der schönste Geburts-
tag der Welt“, lautete das begeis-
terte Fazit: „Salva ist der Beste!“

L418

Zwei Verletzte
bei Biker-Unfall

Ein Motorrad-Unfall
ereignete sich Mitt-
wochmittag auf der
L418. Gegen 12.45

Uhr kam ein Motorradfahrer, der
in Richtung Lichtscheid unterwegs
war, in Höhe der Anschlussstelle
Elberfeld/Aptiv aus noch unge-
klärter Ursache zu Fall. Bei dem
Alleinunfall zogen sich sowohl der
32-jährige Honda-Fahrer wie auch
seine 26-jährige Sozia leichte Ver-
letzungen zu. Beide wurden zur
ambulanten Behandlung in ein
Krankenhaus gebracht. 

AWG-Sperrmüllabfuhr

Am Hahnerberg 
& in der Südstadt 
Hahnerberg/Südstadt. In einigen
Straßen am Hahnerberg und in der
Südstadt startet am 17. Mai die
zweite „Runde“ der Sperrmüll-
Abfuhr 2022. Unter anderem
kommen die Straßen Alt-Wolfs-
hahn/Am Wolfshahn, Carl-Schurz-
Straße, Cläre-Blaeser-Straße, Cro-
nenberger Straße, Im Funkloch,
Jung-Stilling-Weg, Korzert/Korzer-
ter Straße, Neuenhof oder auch
der Taunusweg an die Reihe.

Hahnerberg-Apotheke

Ernährungstipps
nach „EssCheck“ 
HAHNERBERG. Wer unter Blähun-
gen, Durchfällen oder Übelkeit lei-
det oder chronische Entzündungs-
beschwerden hat, der kann in der
Hahnerberg-Apotheke an der Cro-
nenberger Straße 347 einen „Ess -
Check“ machen. Nach einer ver-
lässlichen Labordiagnostik gibt es
individuelle Ernährungsempfeh-
lungen von der Ernährungsbera-
terin Karen Pommer. Diese hält
weitere Informationen bereit un-
ter Telefon 01 60 / 8 55 82 05.

Rathaus Barmen

Versteigerung
von Fundsachen 
WUPPERTAL. Nach coronabedingter
Pause gibt’s am 18. Mai im Rat-
haus Barmen wieder eine Fundsa-
chenversteigerung. Beginn ist um
16.30 Uhr im Lichthof am Johan-
nes-Rau-Platz 1, schon ab 15.30
Uhr kann man das umfangreiche
Angebot unter die Lupe nehmen.
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Arbeitsmarkt

Wir suchen eine liebevolle Betreuung
für unseren demenz-kranken Vater
auf Mini-Job Basis 3 Tage/Woche,
Di., Fr., Sa. jeweils 4 Std.  Führer-
schein und Auto wünschenswert.
Bitte melden unter 0202 401003

Mitarbeiterin  für Wäscherei gesucht.
Tel. 0202/408484

Kellnerin/Servicekraft in den Abend-
stunden und am Wochenende
gesucht. Tel.: 015901441261

Digital Sales Manager (m/w/d) auch
nebenberuflich gesucht. Mehr Infos:
www.bergische-jobs.de/karriere

Immobiliengesuche

Suche Garage oder kl. Halle in W.-
Cro. zur Miete oder Kauf
Mobil 0170-7691927

An- & Verkauf

MILITÄRMUSEUM kauft alles aus 1.
und 2. Weltkrieg; Orden, Uniformen,
Dokumente, Dolche, Helme, Fotos
u.v.m. – coronagerechte Abwicklung.
Vielen Dank! Tel.: 477884

Geschäftsanzeigen

UMZÜGE SCHNEPPE –
Umzüge nah+fern seit 1990 –
Tel.: 0202-7240821
www.umzuege-schneppe.de

Treppenhaus- u. Fensterreinigung,
Fa. H.G.S. Hausmann Wuppertal,
Tel.: 0202-38487144

Qualifizierte med. Fußpflege f. Jung
u. Alt: Haus-, Alten- und Kranken-
hausbesuche. Termine unter
Tel.: 0171-2675426

Kfz-Markt

BMW R 1.110 GS günstig zu verkau-
fen - einfach mal anrufen 
Tel.: 0163/9730100

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen, Tel.: 03944-36160, 
www.wm-aw.de Fa.

Unfallschäden, Karosserie + Lackier-
arbeiten + lackschadenfreie Ausbeul-
technik, eigene Lackierkabine.
Autohaus Stratmann, Tel.: 475118

Roller – Motorrad – Quad, Verkauf-
Werk statt-Service-Teile-Reifen,
www.mototrend.de, Tel.: 450000

Wir kaufen Ihr Nutzfahrzeug! Lkw,
Transporter, Baumaschinen.
Marius Bröcking, Zum Tal 53,
Tel.: 7053367 od. 0172-9529601

Alles rund ums Auto – Adressen und
Telefonnummern gibt es unter:
www.cronenberger-branchen.de

Dies und Das

Integration durch Sport im Verein
beim SSV Germania 1900, 
www.ssv-germania1900.de,
Tel.: 28368990

Kunterbunte Fußball-Hobbytruppe
im Alter von 18 bis 73 Jahren freut
sich über Verstärkung. Spielzeit:
Immer mittwochs von 18.30-20 Uhr
auf dem Gym (Friedrichsberg). Infos
gerne unter Tel. 0163-4781100

Kurse/Unterricht

Privatlehrer erteilt Nachhilfe in
Mathe., Englisch, Deutsch, komme
ins Haus, Tel.: 29998281/82

Mietgesuche

Cronenberger Familie (Lehrer mit 3
Kindern) sucht dringend neue Bleibe!
Haus oder Wohnung gerne zum Kauf!
Tel.: 0202/28 39 623
oder 0179/568 53 32

Unterstellmöglichkeit für Fahrräder
oder Garage gesucht. Raum Hahner-
berg. Tel.: 0175/1750349

Die CW wünscht ein sonniges 
Wochenende.

Vermietung

Garage Hauptstr./Ambossstr. zum
1.6. zu vermieten, Tel. 47 09 26

W-Cronenbg./ nähe Ortskern, Woh-
nen über 2 Ebenen, 4 Zi., ca. 110 m²,
2 Tageslichtbäder, gr. Sonnenloggia
m. Panoramablick, ruh. + gepfl. 6-
Fam.-Haus, KM 880 € + NK,
Tel.: 247 80 80

Wt.-Cronenberg schöne,ruh. 3 Zi,
KDB Balkon 2. OG 85 m² KM
640,00 + NK, Grg/Stp.  
Tel. 01606416962

Ferienwohnung

Cro., schöne, günstige FeWo für ihre
Freunde, Familie oder Mitarbeiter,
ob Kurzbesuch oder Zuhause auf
Zeit, Infos gerne unter 
Tel.: 0173-4161594

Cron., moderne und günstige FeWos
in toller Lage – für Sie, Familie oder
Mitarbeiter, individuell Kurzbesuch
oder Zuhause auf Zeit, opt. Parkplatz
in beh. Garage.
Infos gerne unter 0202-29 54 92 42
und 0176-63 75 92 70

Zu verschenken

Tischtennisplatte auf Rädern m.
Schutzhaube zu verschenken. 
Tel.: 47 57 39

Kleinanzeigen-Markt
Fon: 4 78 11 02, Fax: 4 78 11 12, Web: cronenberger-woche.de/kleinanzeigen
Ihre private Kleinanzeige für nur 5,- Euro (3 Zeilen), jede weitere Zeile 2,- Euro – gewerblich 2,- Euro pro Zeile,

Annahmeschluss für die folgende Ausgabe ist immer mittwochs um 17 Uhr.

Immobilienkauffrau/
Immobilienkaufmann m/w/d
Sie haben gute Kenntnisse/Erfahrungen in der WEG-Verwal-
tung sowie Buchhaltung und Hausgeldabrechnungen?

Dann suchen wir Sie mit abgeschlossener Ausbildung als
Immobilienkaufmann (m/w/d) in einer Vollzeitstelle. 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an:
Morsbach Immobilien & Hausverwaltungen
rm@morsbach-bau.de

Tel.: 02 02/4 59 59 80

Wir suchen für die 
Zeitungsverteilung:

Verteiler
für versch. Bereiche

Infos unter: Tel. 47 81 100 oder
persönlich in der Geschäftstelle
der Cronenberger Woche, 
Kemmannstraße 6 - Cronenberg.

GABRiELE HAARKAMP 
Immobilien & Hausverwaltung
Schwabhausenfeld 1 
42349 Wuppertal

Telefon (0202) 7475895 
www.haarkamp.com

21. Mai im W-tec

Abenteuer-Show
Australien
Südhöhen. Von einer Hoch-
zeitsreise der etwas anderen
Art erzählt Carola Möller am 21.
Mai im W-tec an der Lise-Meit-
ner -Straße. Auf nicht ganz neu-
en Motorrädern erkundete sie
das wilde Australien. Während
ihrer Tour erlebte sie viele
Abenteuer, von denen sie in ih-
rer Multivisions-Show berichten
wird. Dabei zeigt sie die abgele-
genen und wunderschönen
Landschaften des Kontinents. 
Karten zum Preis von 12 Euro
für die Show um 19.30 Uhr
gibt es ab sofort bei der CW,
Kemmannstraße 6 oder unter
www.wuppertal-live.de
Veranstalter der Show ist „Pa-
etschman proudly presents“.

Mein Leben als Atze Schröder
Seit über 20 Jahren steht der Mann mit der herrlichen Lockenpracht und
dem losen Mundwerk auf dem Olymp der Comedy: Atze Schröder ist ei-
ner der beliebtesten und erfolgreichsten Comedians Deutschlands. Und
fast genau so lang fragt sich die treue Fan-Gemeinde, wie wohl die Welt
hinter den Gläsern der blaugetönten Pilotenbrille aussieht. Erste Einbli-
cke ermöglicht nun die just erschienene Biografie unter dem Titel „Blau-
äugig. Mein Leben als Atze Schröder“.

Mit seiner nun erscheinenden Biografie
„Blauäugig. Mein Leben als Atze Schrö-
der“gewährt der Comedy-Star endlich
ausführliche Einblicke in seinen unge-
wöhnlichen Werdegang. Er berichtet
von seiner ersten Bühnenerfahrung als
14-jähriger Schlagzeuger, lässt die wil-
den Jahre als Profimusiker in den Sieb-
ziger- und Achtziger-Jahren Revue pas-
sieren, erzählt von seiner Zeit als Vertre-
ter für Elektronik und offenbart seine
ersten, nicht immer ruhmreichen Come-
dy-Versuche. Unterhaltsam, emotional
und sehr persönlich – eben 100 Prozent
Atze! Dabei dreht sich bei weitem nicht
alles „nur“ um die Bühnenfigur Atze
Schröder, sondern vieles auch um den
Menschen Atze Schröder. Dieser geht
nicht mit Scheuklappen durch die Welt
und zündet stur sein Pointen-Feuer-
werk, sondern setzt sich mit seiner Umwelt aktiv auseinander und bil-
det sich eine eigene Meinung. Längst ist der einstige „Ruhrgebiets-
Proll“ zu einem gefragten Gesprächspartner rund um alltägliche und
gesellschaftliche Themen geworden. So kam es auch zu jener bemer-
kenswerten Begegnung zwischen ihm und einer Holocaust-Überleben-
den in der Sendung „Markus Lanz“, die ihn sogar zu Tränen rührte. At-
ze Schröder kann eben beides – freche Sprüche klopfen und Haltung
zeigen. Seine Geschichten und Gedanken schrieb er mit Till Hoheneder
auf, einem seiner besten Freunde und ebenfalls Humorbeauftragten.
Kein Wunder, dass hier beim Lesen gelacht, gestaunt und auch ein biss-
chen geweint werden darf!

„Blauäugig. Mein Leben als Atze Schröder“, ist im Verlag Edel Books
unter ISBN 9783841907981 zum Preis in Höhe von 22,95 Euro erschie-
nen und ab sofort bei Nettesheim bestellbar. Unter unseren Lesern
vergeben wir 3 Exemplare. Die Bücher werden unter allen verlost, die
sich bis Montag 11 Uhr, bei der CW unter verlosung@cronenberger-
woche.de melden (Namen, Telefonnummer und Stichwort nicht ver-
gessen!) oder die am Montag, 16. Mai, in der Zeit von 11 bis 11.20 Uhr
unter Telefon 4 78 11 02 bei der CW anrufen. Stichwort: Atze Schröder

CW-GEWINNSPIEL
Besonderer Lese-Tipp mit Gewinnchance

Einfamilien-Reihenendhaus 
ruhige Südlage in Cronenberg 

von privat im „Bieterverfahren“. 
Kontakt: hausverkauf.cronenberg@gmx.de

Medizinische Fachangestellte (m/w/d)

Für unsere Praxis in Cronenberg suchen wir eine zuverlässige 
Mitarbeiterin in Teilzeit. ( 20 Stunden/Wo.)

Ihr Profil:
•  Zuverlässigkeit, Flexibiltät und Kooperationsbereitschaft sind für uns

sehr wichtig.
•  Voraussetzungen sind natürlich auch Teamfähigkeit und ein

freundliches Auftreten.
•  Eine abgeschlossene Ausbildung, Erfahrung als Medizinische 

Fachangestellte (m/w/d) sind wünschenswert, 
aber nicht Voraussetzung.

•  Wir bieten auch Quer- oder Wiedereinsteigern (m/w/d) eine Chance.

Wir bieten:
•  einen sicheren, unbefristeten Arbeitsplatz,
•  gutes Betriebsklima,
•  leistungsgerechte Bezahlung
•  und eine gründliche Einarbeitung.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, rufen Sie uns 
einfach unter folgender Nummer an: 0202 29 99 97 03

Wir suchen:

Auszubildende (m/w/d)
zum Verkäufer/Kaufmann im Einzelhandel

Bewerbung bitte an:

Elektro Klärner
Inh. Harald Becker 
Elektroinstallateur-Meister
Solinger Str. 6 • 43249 Wuppertal
Tel. 47 12 55 • Fax 47 29 46

Für meine Steuerkanzlei im Raum Wuppertal-Cronenberg 
suche ich für sofort oder später eine 

flexible, tatkräftige und 
verantwortungsvolle Kraft
auf 450,00 € Basis, 
die uns im Lohn- und Buchführungsbereich unterstützt. 
• Datev-Kenntnisse vorausgesetzt. 

Zuschriften an die CW unter Chiffre 2711

ERICH PROBACH
Rüstiger Rentner

mit Metall-Erfahrung und Führerschein-Kl. 3 
zur Aushilfe gesucht.

Konstruktions- und Apparatebau

Erich Probach GmbH & Co. KG
Sportplatzstr. 5  •  42349 Wuppertal - Küllenhahn

Genießer aufgepasst! 

2x genießen, 1x sparen!

Jetzt schnell zugreifen:

Musterfiliale, Musterweg 12, 

12345 Muster, Tel. 012345/123456

Sonderpreis21,€
90 statt 39,€

90

Cronenberger Woche

Kemmannstr. 6  •  Tel.: 47 81 100

(Beginn und Ende jeweils 9.00 Uhr)

Sa. 14.05. Zeughaus-Apotheke, Gewerbeschulstr. 24, Barmen ✆ 55 54 53
So. 15.05. Hirsch-Apotheke, Marktstr. 22, Ronsdorf ✆ 46 49 35
Mo. 16.05. Hahnerberg-Apotheke, Cronenberger Str. 347 ✆ 40 10 50
Di. 17.05. Vitalis-Apotheke, Hammesberger Str. 5, RS ✆ (02191) 5 89 10 25
Mi. 18.05. Delphin-Apotheke, Tannenberger Str. 58, Elberfeld ✆ 42 96 799-0
Do. 19.05. Stern-Apotheke, Turmhof 4, Elberfeld ✆ 44 73 23
Fr. 20.05. Mohren-Apotheke, Ostersbaum 86, Elberfeld ✆ 44 55 51

Ärztlicher Notdienst: 116 117
Zahnärztlicher Notdienst: 0180/598 67 00
Tierärztlicher Notdienst: 7 99 94 90

Notdienste:

Team 
NEU: Jetzt sogar 3 x in Wuppertal

Hahnerberger Straße 11 • Tel.: 40 06 55 
Kemmannstraße 2 • Tel.: 47 55 55 

Weststraße 66 • Tel.: 43 16 28 
www.teamSCHERFF.de

WIR BRINGEN DICH AUFS BIKE
Seit 2 Jahren gibt es die Möglichkeit, durch die Erweiterung der 
Fahrerlaubnisklasse B auf B196 ein 125er Motorrad oder einen 
Roller ohne theoretische und praktische Prüfung zu fahren. 

Hierzu und über vieles mehr informieren wir Dich an unserem
Hier stehen alle Zweiräder (Kl. AM,A1,A2 und A)  für eine „Sitzprobe“ bereit,
denn: „Ob Groß oder Klein, das richtige Bike muss es sein!“

Infos und Anmeldung an diesem Tag möglich, 
sonst bitte nach vorheriger Terminvereinbarung.

KURVENLUST  statt  KURVENFRUST

Motorrad-Start-Up-Day am Sa., 14.05.’22
von 11-14 Uhr im Cronenberger Zentrum, Kemmannstr. 2

FAHRSCHULE

auf den richtigen 

Einstieg kommt es an!
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Sie können telefonisch vorbestellen

• Kurierdienst - Kleintransporte
• Europaweit zu jeder Zeit
• Direkt- und Sonderfahrten
• Transporter mit Ladebordwand
• Langgut-Transport bis 6 Meter

& 0202 - 718 111 0   •  transeuco.de

Cronenberg
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Der Fahrdienst GmbH - Hahnerberge
 

Königstraße 192 • 42853 Remscheid
Mobil: 0152 51 47 05 84 • Tel.: 0202 747 8 84 50
info@diers-dachwerk.de • www.diers-dachwerk.de

4 Inspektion & Wartung Ihres Dachs
4 Dachfenster Ein- u. Ausbau

4 Steil- u. Flachdach
4 Reparaturen

Notdienst

Aktuell: Dachfenstereinbau

Mit Mrs.Sporty in Cronenberg zum Wohlfühlbody
Sich wohlfühlen in der eige-
nen Haut. Klingt einfach, ist
es aber nicht immer.
Mrs.Sporty steht seit der
Gründung für mehr Body-Po-
sitivity und bietet individuel-
les Training, das ganz auf die
eigenen Bedürfnisse abge-
stimmt ist. 

Sich in seinem Körper wohl-
zufühlen, sich anzunehmen,
seine eigenen Stärken zu se-
hen und sich fit und gesund
zu halten – all das gehört zur
oft zitierten Body-Positivity,
also der positiven Einstellung
zum eigenen Körper. „Ich
fühl mich wohl in meiner
Haut! Dass unsere Miglieder
das sagen können und dabei
auch noch glücklich strahlen
– das ist einfach gesagt das
Ziel bei Mrs.Sporty“, erzählt
Katharina Magiera, Clubma-
nagerin von Mrs.Sporty in
Wuppertal Cronenberg.

„Wir Frauen vergleichen
uns ja mit teilweise absurden
Vorbildern, die uns die Me-
dien präsentieren. Immer

wieder hören wir von Mit-
gliedern, wie schwer es ih-
nen gefallen ist, überhaupt
mit dem Training anzufan-
gen, weil sie sich in ihrem
Körper nicht wohlgefühlt ha-
ben oder sich nicht in Sport-
klamotten zeigen wollten.
Dass bei Mrs.Sporty nur Frau-
en trainieren, ist ein Riesen-
vorteil. Hier sind wir unter
uns. Lauter einzigartige
Frauen, die zusammen trai-
nieren.“ 

Individuell und leistbar
Basic, Comfort und Premium
– die Mrs.Sporty-Mitgliek-
schaft ist individuell und fle-
xibel gestaltbar. Wobei auch
bei einer Basic-Mitglied-
schaft jede Frau ihren ganz
persönlichen Trainingsplan
erhält. Passend zu ihren Be-
dürfnissen und Zielen. Für
noch mehr Flexibilität gibt es
neben dem Training im Club
auch Online- und Outdoor-
Classes. Zusätzliche Angebo-
te, etwa das persönliche Er-
nährungscoaching, Lymph-

massagen oder Beckenbo-
dentraining, runden das
Mrs.Sporty-Angebot ab. „So
können sich unsere Mitglie-
der das Training zusammen-
stellen, mit dem sie sich so
richtig wohl fühlen. Und wer
sein Training liebt, bleibt
auch dran“, erklärt Kathari-
na Magiera den großen Er-
folg von Mrs.Sporty.

Das Premium-Gefühl – jetzt
so günstig wie nie!
Den 1. Monat zum halben
Preis trainieren! Das gibt es
jetzt bei Mrs.Sporty in Wup-

pertal-Cronenberg. Im Preis
enthalten sind neben dem
Training im Club alle Online-
Classes, drei individuelle Ein-
führungstrainings, Trainer-
gespräche inkl. Körperanaly-
se, Einführung ins Ernäh-
rungskonzept, maßgeschnei-
derte Trainingspläne, die
Mrs.Sporty Trainings-App,
Vorteile bei den Mrs.Sporty -
Kooperationspartnern, Out-
doortrainings, Ernährungsco-
achings, jeden Freitag Gratis-
training für eine Freundin
und der Zugang zu allen
Mrs.Sporty-Clubs mit dem
Mrs.Sporty-Reisepass. Ein
weiteres Wellness-Plus bie-
ten die Lymphmassagen mit
den Recovery Boots sowie
auch in Kürze das einzigarti-
ge Beckenbodentraining.
Interessentinnen sind jeder-
zeit im Club in der Haupt-
straße 25-27 willkommen
oder melden sich ganz ein-
fach telefonisch unter 0202-
2545375.

Mrs-Sporty-Cronenberg
www.mrssporty.de/club36

l

Bahnhofsgaststätte Cronenberg
Holzschneiderstr. 24 • Tel.: (0202) 4 79 68 02

Annette & Reiner kochen im Mai
sämtliche Speisen natürlich auch außer Haus - Vorbestellung erbeten

Fr./Sa.
13./14.

Fr./Sa.
27./28.

Spargel mit Salzkartoffeln & Hollandaise 
wahlweise mit Schnitzel od. Schinken 

od. Rumpsteaks/Pfannkuchen
Spargel mit Salzkartoffeln & Hollandaise 
wahlweise mit Schnitzel od. Schinken 

od. Grillteller/Rumpsteaks
Spießbraten mit Bratkartoffeln & Salat od.

Dreierlei kl. Schnitzel 
mit Kroketten & Salat

Do./Fr./Sa.

19./
20./21.

… sagt Rainer Thiel, Vorstand
der Wuppertaler Münzfreunde
e.V., die seit 70 Jahren die
höchste Expertise für eine rich-
tige und seriöse Bewertung
von Münzsammlungen haben!

Rainer Thiel ist seit dem 5. Le-
bensjahr leidenschaftlicher
Sammler und genießt seit Jahr-
zehnten das Vertrauen von
Sammlern und Erben, die ihm
ihre Schätze zur eigenen Ver-
wendung zum Kauf anbieten.

Er freut sich auf Ihren Anruf
unter 02 02 /44 32 24 oder
0160/909018 52 oder eine Email
an: thiel.wuppertal@web.de

„Gold-und Silbermünzen 
gehören in Sammler-Hände 

und nicht in die Schmelze!“...
- ANZEIGE - 

WUPPERTAL. Nachdem es in den
letzten Wochen nur runter ging,
kehrte sich die Entwicklung der
Infektionszahlen in der Stadt in
den vergangenen Tagen um: Laut
unserer Wochenbilanz stieg die
Gesamtzahl der Infizierten in
Wuppertal von 2.383 Personen
(5.5.) auf 2.410 Betroffene ges-
tern – das ist ein leichtes Plus
von gut einem Prozent (Vorwo-
che: -22%). Auch die Sieben-Tage-
Zahl der Neuinfektionen erhöhte
sich: Laut Robert-Koch-Institut
(RKI) kletterte sie von 1.593 Fällen
(5.5.) auf 1.724 Neu-Fälle ges-
tern – das ist ein Plus von rund
acht Prozent (Vorwoche: -32%).
Die Wuppertal-Inzidenz wuchs da-
mit von 448,7 auf 485,6 gestern.

Inzidenzen von Bund 
und Land sinken weiter

Die Wuppertal-Inzidenz stieg da-
mit im NRW-Ranking auf Platz 20
(35) der 53 Städte und Kreise im
Land. Spitzenreiter war gestern
Heinsberg mit 907,0 (927,7), NRW-
Schlusslicht weiter Duisburg mit
260,1 (266,8). Die Solingen-Inzi-
denz lag mit 456,7 (500,7) auf
dem NRW-Platz 24 (25), die von
Remscheid mit 416,1 (473,5) auf

Rang 33 (30). Die Inzidenzen von
Land und Bund blieben derweil
rückläufig: Die NRW-Quote verrin-
gerte sich auf 467,6 (519,2), die
bundesweite Inzidenz sank auf
502,4 (566,8). Hier war am gestri-
gen Donnerstag der Rhein-Huns-
rück-Kreis mit 3.794,0 „spitze“ (zu-
vor Cloppenburg: 1.423,3).

Erstmals seit langem 
eine Woche ohne Todesfall

In den zurückliegenden Tagen gab
es in der Stadt keinen neuen To-
desfall mit/an dem Virus (Vorwo-
che: 1). Die Gesamtzahl der Coro-
na-Toten seit Pandemie-Ausbruch
liegt damit weiter bei 643 Wup-
pertalern (643). Weiter gesunken
ist die Zahl der schweren Covid-
Fälle: Laut DIVI-Intensivregister la-
gen gestern fünf Corona-Patien-
ten (7) auf den Intensivstationen
der Wuppertaler Krankenhäuser.
Davon mussten zwei invasiv
beatmet (3) werden. Die Intensiv-
betten in Wuppertal waren zu
vier Prozent (5%) mit Corona-Er-
krankten belegt. Der Anteil der
Covid-Patienten auf den NRW-In-
tensivstationen sank auf 4,71 Pro-
zent (4,86%), die NRW-Hospitali-
sierungs-Inzidenz ging auf 4,52
Prozent (5,17 %) zurück.

30 Prozent der Wuppertaler 
seit Pandemie-Beginn infiziert

Die Anzahl der Quarantäne-Fälle
in Wuppertal rutschte von 1.977
Betroffenen (5.5.) auf 1.800 Per-
sonen gestern – ein weiteres Mi-
nus von rund neun Prozent
(-25%). Die Zahl aller bestätigten
Corona-Infizierten seit Pandemie-
Ausbruch kletterte auf 109.154
Wuppertaler. Damit wurden nun
30 Prozent aller Wuppertaler
insgesamt seit Pandemie-Aus-
bruch im März 2020 mit dem Vi-
rus infiziert. Davon sind inzwi-
schen sind 106.101 Personen
wieder genesen.

Corona-Wochenbilanz für Wuppertal

Stadt-Inzidenz gestiegen – in
Land und Bund weiter runter

CRONENBERG. Nicht zu Klängen aus
der „Konserve“, sondern zu Live-
Musik kann am 21. Mai im „Haus
der Tänze“ „geschwoft“ werden:
Die Cronenberger ADTV-Tanz-
schule lädt dann ab 19 Uhr unter
der Überschrift „Dance meets
Rock“ aufs Parkett an der Haupt-
straße 79 ein. Für tanzbaren Co-
ver-Rock bis in den späten Mai-
Abend hinein wird eine der
dienstältesten Live-Bands Wup-
pertals garantieren: Die Formati-
on „The NoGirls“ sorgt seit fast 25
Jahren mit Cover-Klassikern im Tal
und anderswo für Stimmung.
Von ihrem „Wohnzimmer“, der

Wuppertaler Kult-Musikkneipe
„Alleestübchen“ an der Friedrich-
Engels-Allee, macht sich das
Quartett nicht ganz ohne Grund
erstmals auf zum „CronenBerg“:
An der Seite von Hans Heringer
(Schlagzeug), Klaus Diederich (Ge-
sang, Gitarren) und Götz Schüne-

mann (Gitarren, Gesang) haut mit
Kalle Tillmann schließlich der Va-
ter von HdT-Mitinhaberin Nadine
Tillmann in die Bass-Saiten. 

Lange schon war daher ein „No-
Girls“-Auftritt im „HdT“ geplant,
Corona machte dem in den letz-
ten beiden Jahren einen Strich
durch die Rechnung. Der musika-
lische Besuch des rockigen Papas
und seiner drei Co-„NoGirls“ wird
aber nicht nur Nadine Tillmann
und ihre Mitinhaberin Sarah Tem-
me freuen. Bei Hits von Dire
Straits, Beatles und Neil Young
über Tom Petty bis hin zu den
Eagles oder auch Billy Idol werden
auch alle Fans gitarrenlastiger
Sounds vor allem der 1970er- und
1980er-Jahre viel Spaß haben.

Aber auch zu aktuelleren Tönen
von Melissa Etheridge oder Pink
wird an dem „NoGirls“-Abend ge-
tanzt werden können.

Wer Kalle Tillmann und seine
Band mit ihrem „Dire Straits“-
Song nicht im Rahmen der seiner-
zeitigen Corona-Künstler-Aktion
bei Radio Wuppertal gehört hat,
kann sich einen Vorgeschmack
online verschaffen: Auf der Platt-
form YouTube ist unter youtube.
com/watch?v=Q8vwVLxETP0 ein
„NoGirls“-Video abrufbar, das üb-
rigens im „Haus der Tänze“ aufge-
nommen wurde – und mit dem
man sich auch von den tänzeri-
schen Qualitäten von Nadine Till-
mann überzeugen kann…!

| mko

Cover-Band „The NoGirls“ macht am 21. Mai kräftig „(Tanz-)Beine“

„Dance meets Rock“ im „Haus der Tänze“

Bassist Kalle Tillmann (re.) tritt mit seinen Kollegen der Wuppertaler Band
„The NoGirls“ am 21. Mai erstmals in Cronenberg auf. | Foto: privat

Konzert-Erlös fürs HdT
Der Eintritt zu dem „Dance
meets Rock“-Abend kostet 12
Euro, die Anmeldung dazu ist on-
line unter haus-der-tänze.de
möglich. Der Reinerlös des
Abends, der nach dem „NoGirls“-
Auftritt mit weiterer Tanzmusik
vom Band ausklingt, kommt der
coronabedingt gebeutelten Dör-
per ADTV-Tanzschule als nach-
trägliche „Lockdown-Hilfe“ zu-
gute. Mehr Infos zur Band gibt es
online unter thenogirls.de. Tag des Wanderns

SGV wandert zu
NaturFreunden 
CRONENBERG. Anlässlich des „Tag
des Wanderns“ bietet der Sauer-
ländische Gebirgsverein (SGV) am
morgigen Samstag gleich drei
Touren an. Diese starten an un-
terschiedlichen Stellen und haben
alle das Cronenberger NaturFreun-
de-Haus am Greuel zum Ziel.

Die erste Wanderung beginnt
um 9.55 Uhr an der Bushaltestelle
„Harzstraße“ am Küllenhahn. Auf
zehn Kilometern werden unter
anderem der Burggrafenberg und
der Adelenblick besucht. Eine Elf-
Kilometer-Tour startet zudem an
der Bushaltestelle „Rainer-Gruen-
ter-Straße“ am Freudenberg. Los
geht es hier um 10.07 Uhr. Die mit
15 Kilometern längste Wanderung
beginnt derweil um 9.30 Uhr an
der Schwebebahn-Station „Ohligs-
mühle“ in Elberfeld.

Am Hülsberg erwartet die Wan-
derfreunde dann frisch gezapftes
Bier und Würstchen vom Grill. Die
Teilnahme an den Wanderungen
ist jeweils kostenfrei.

50 Jahre Universität

Tag der offenen Tür zum Jubiläum 
SÜDSTADT. Zu ihrem 50-jährigen Bestehen öffnet die Bergische Univer-
sität (BUW) am 21. Mai ihre Türen. Los geht es um 11 Uhr auf der
Open-Air-Bühne vor Gebäude B am Campus Grifflenberg. Dort begrü-
ßen nach einem musikalischen Auftakt Uni-Rektor Prof. Dr. Lambert
T. Koch und Oberbürgermeister Prof. Dr. Uwe Schneidewind die Gäs-
te. Ab 11.30 Uhr startet dann das Programm mit mehr als 200 Ange-
boten wie Experimente, Vorträge und vielem mehr. Streetfood-Trucks,
Sportaktivitäten und Live-Musik runden den Tag der offenen Tür ab.

WPZ Burgholz

Abenteuer für
Mutter und Sohn
BURGHOLZ. Abenteuer pur für Müt-
ter (oder Omas) und ihre Söhne
(bzw. Enkel) im Alter von 6 bis 10
Jahren verspricht das Waldpäda-
gogische Zentrum Burgholz am
22. Mai: Von 10 bis 14 Uhr findet
dann ein „Mutter-Sohn-Tag“ an
der Friedensstraße 69 statt. Als
Team meistern die TeilnehmerIn-
nen dann kleinere und größere
Herausforderungen, Ausklang ist
mit Würstchen und Marsh mal-
lows am Lagerfeuer. 

Die Teilnahme kostet 9 Euro für
Erwachsene (7 Euro für Kinder),
Anmeldungen nur noch am heuti-
gen Freitag an wpz-burgholz@
wald-und-holz.nrw.de per Mail.
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Malermeister

Ingo 
Danowski

Tel.: 01 75/52 000 90

»Nur Seifenblasen können
wir nicht verpacken!«

BREERGmbH

Umzüge In- und Ausland
Möbellagerung

Möbelaußenaufzug

✆ (02 02) 47 53 33

                                                                     

Die Profis rund um die 

Entrümpelung

Korzerter Straße 7 • 42349 W.-Cronenberg
Tel.: 02 02/725 213 – 90 

info@wupp-service.de

Heizöl
günstig bei

Ernst ZAPP
Fon 0 21 91/81 2 14
Fax 0 21 91/84 02 48

Moderne Techniken 
nach alter 

Handwerkstradition
Fon 02 02 / 40 08 44

www.elektro-joecker.de

Licht- Kraft-, Steuer- & Informationstechnik
Antennen & Satellitentechnik

Photovoltaikanlagen und 
Montage von Ladestationen für E-Autos

• kompetent 
• fachkundig 
• zuverlässig

Versicherungsfachbüro
Paul-Heinz Münch
NEU: Kemmannstraße 6 
Telefon 02 02/40 577
42349 W.- Cronenberg
Telefax 02 02/47 65 47

www.kamiz.de

Kfz-Sa
chverständigenbüro

0202/2429050
- Meister des Kfz-Handwerks -

Tickets bei der 
Cronenberger 
Woche!

SERVICE

  auch für Wuppertaler Bühnen

    und Sinfonieorchester

Tickets bei der 
Cronenberger 
Woche!

SERVICE

DARF ICH MICH 
VORSTELLEN ?
Mirjam Nordmeyer

Mein Service für Sie:
•  Kompetente Beratung

•  Testen der Produkte

•  Kostenlose Service-Checks

•  Verbrauchsmaterial

Mirjam Nordmeyer
Tel.: (02 02) 2 50 32 68

Mobil: 0176 - 32 02 15 73

mirjam.nordmeyer@kobold-

kundenberater.de

Ihre  
persönliche 
Ansprech- 
partnerin  
in Ronsdorf

Sabine Zöllner

Ihre persönliche
Ansprech-
partnerin in
Cronenberg

Mein Service für Sie:
• Kompetente Beratung
• Testen der Produkte
• Kostenlose Service-Checks
• Verbrauchsmaterial

Sabine Zöllner
Mobil: 01 79/ 6666 123
sabine.zoellner@kobold-
kundenberater.de
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16 Sorten Beton
Abholung Kleinmengen ab 250 Liter

Lieferung von Großmengen per Lkw

Garten-
baustoffe

Holz  - Baustoffe  -
Bauelemente

75 Sorten Pflaster, Platten,    
Palisaden, L-Steine

Freiwillige Feuerwehr Hahnerberg blickte auf eine anstrengende Corona-Zeit zurück

Jahreshauptversammlung für drei Jahre
Eigentlich könnte bei
der Freiwilligen Feuer-
wehr Hahnerberg (FFH)
eitel  Sonnenschein

herrschen. Die Kameradschaft ist
auch über die schweren Corona-
Jahre bestehen geblieben, kaum
ein Floriansjünger ist ob der ein-
geschränkten Dienste abgesprun-
gen. Löschzugführer Daniel Rupp
zeigte sich bei der Jahreshaupt-
versammlung für die Jahre 2019,
2020 und 2021 recht zufrieden:
„Ich sage danke für jeden, der da-
beigeblieben ist“. Nur Kleinigkei-
ten sind es, welche die Feuer-
wehrleute von der Theishahner
Straße ein wenig Sorge bereiten –
nicht zuletzt, weil sie die neueste
Wache in Wuppertal besitzen. 

Der zu Beginn des Jahres in
Dienst gestellte „Rüstwagen kom-
pakt“ sei kein Unimog, sondern
„etwas größer ausgefallen“, freut
sich Rupp trotzdem über eine op-
timale Ausstattung. Nur das Mar-
tinshorn sei etwas leise und im
Gelände könne das Fahrzeug
nicht überall hinfahren. Regula-
rien bei den Aufnahmeverfahren
seien ebenso kompliziert, die frei-
willige Feuerwehr aber um jede
helfende Hand froh. Da müsse je-
weils noch nachjustiert werden.

Während sich sein Stellvertreter
Albert Kißlinger in seinem Bericht
über den Zustand der Wache und
falsch ausgetauschte Zaunpfos-
ten beschwerte („das kostet Ner-
ven“), machen Löschzugführer
Rupp besonders die Unwetter-
Einsätze Sorge: „Wir haben Aus-
nahmezustände fast jedes Jahr“,
so der FFH-Chef. „Wer den Klima-
wandel leugnet, ist meiner Mei-
nung nach fernab jeder Realität.“ 

Mehr Alarmierungen 2021 –
auch „dank“ des Hochwassers

Dass die Corona-„Pause“ vorbei
ist, das zeigt auch die Einsatzsta-
tistik der 61 aktiven Hahnerber-
ger Floriansjünger für das Jahr
2021: Insgesamt 298 Alarmierun-
gen gab es (2020: 223). Alleine
127 Mal musste man zu techni-
schen Hilfeleistungen (59) ausrü-
cken, 74 Einsätze davon entfielen
auf die Hilfe bei Hochwasser und
sieben auf Sturm-Alarmierungen.
123 Einsätze sind als „Blinde Alar-
me / Alarmabbruch / vor Ort kei-
ne Tätigkeit“ in der Statistik von
Tanja Liefke klassifiziert. Die
Dienststunden erhöhten sich auf
5.277 (zuvor 4.445). „Das sprengt
den Rahmen des Ehrenamtes“,
zollte der anwesende Feuerwehr-

Dezernent Matthias Nocke seinen
Respekt. „In den letzten drei Jah-
ren haben wir uns zu Sportskano-
nen entwickelt“, berichtete Liefke
hinsichtlich der Corona-Ein-
schränkungen.

Sie appellierte besonders in No-
ckes Richtung, die neue Wache
der Freiwilligen Feuerwehr Cro-
nenberg (FFC) mit Dienstwohnun-
gen und Notstromaggregat (das
Hahnerberger soll immerhin
„schon“ im Dezember installiert
werden) auszustatten. „Die aktu-
elle Unterbringung der Cronen-
berger Kameraden spottet jegli-
cher Beschreibung“, findet auch
FFH-Chef Daniel Rupp. Zwar wolle
er hinsichtlich der aktuellen Situa-
tion beim Gebäudemanagement
– 70 Stellen sind unbesetzt – keine
konkreten Zusagen machen, „in
der neuen Wache in Cronenberg
wird es aber wohl Dienstwohnun-
gen geben“, versprach Nocke. Die-
se sollen im alten Schulgebäude
entstehen. Wann mit einem

Baubeginn zu rechnen ist, scheint
offen: „Cronenberg folgt direkt
hinter Dornap und Dornap sollte
schon lange fertig sein…“

Neues Fahrzeug kommt nur,
weil es in die Halle reinpasst

Dass in letzter Zeit am Hahner-
berg gleich zwei neue Fahrzeuge
in Dienst gestellt wurden (FF-Chef
Guido Blass: „Das LF10 bekommt
ihr nur, weil ihr eine Halle habt,
wo es reinpasst“), das freute auch
Andreas Steinhard, Abteilungslei-
ter Einsatz und Organisation, Per-
sonal und Einsatzstatistik bei der
Berufsfeuerwehr. „Bei Anschaf-
fungen haben wir aktuell eine ver-
heerende Situation. Es besteht
ein Stau, der nicht wegzudenken
ist“, bekannte er. Aber: „Sobald
Geld auf dem Konto eingeht, wird
es ausgegeben.“ Der Einsatz-
dienst während Corona sei bei
der Freiwilligen Feuerwehr in Wup-
pertal nie gefährdet gewesen, lob-
te Steinhard. | mm

Befördert wurden in den letzten drei Jahren: 2019 – Albert Kißlinger und
Oliver Lenz (Brandoberinspektor), Nicolas Häpp und Maximilian Rumpf
(Unterbrandmeister), Melanie Neumann (Hauptfeuerwehrmann), Laura
Geiler, Nils Holtmann, Yannik Horn und Laura Kern (Oberfeuerwehr-
mann), Jan-Philip Jansen, Dominik Knippel und Torsten Peltzer (Feuer-
wehrmann). 2020 – Benedikt Wand (Brandmeister), Nils Holtmann, Yannik
Horn, Laura Kern und Justin Vogelwürger (Unterbrandmeister), Torben
Bertram und Florian Schmidt (Oberfeuerwehrmann), Rebecca Trümmer
(Feuerwehrmann). 2021 – Jörn Janetschek (Brandinspektor), Nicolas Hopp
und Matthias Heilmann (Brandmeister), Simon Etten, Philipp Kaliko, Hen-
drik Paul und Timo Zenzale (Unterbrandmeister), Sascha Heinz, Lukas
Heyming, Dominik Knippel und Torsten Peltzer (Oberfeuerwehrmann),
Max Güldenring (Feuerwehrmann). | Foto: mm

Jubiläen und Ehrungen in den letzten drei Jahren: 2019 – Lutz Münch (40
Jahre), Stefen Reifenberg (30 Jahre), Stephanie Schmitz, Marius Sopp und
Daniel Rupp (25 Jahre), Jens Freund, Melanie Neumann und Timo Zenzale
(10 Jahre). 2020 – Dirk König (45 Jahre), Benjamin Kreiskott und Oliver
Lenz (20 Jahre), Maximilian Rumpf (10 Jahre). 2021 – Ralf Liefke (40 Jahre),
Tanja Liefke und Thomas Schumann (30 Jahre), Jörn Janetschek, Kristian
Linder und Thorsten Lüdtke (25 Jahre), Leonard Sailer (10 Jahre). Die Eh-
rennadel der Jugendfeuerwehr in Silber wurde Jens Freund für seine lang-
jährigen Verdienste verliehen. | Foto: mm

Das passt zu den
frühsommerlichen
Graden dieser Wo-
che: Am Montag

gab der Schwimmverein Neu-
enhof (SVN) seine Fluten auch
für Tagesgäste frei. Während
die SVN-Mitglieder bereits seit
Mitte April im Freibad-Sommer
sind, können sich nun auch
Wasserraten, die nicht dem
Schwimmverein angehören, in
die Fluten von Cronenbergs
„Badewanne“ stürzen. 

Vorab hieß es indes für die Ju-
gend der Freiwilligen Feuer-
wehr Hahnerberg (FFH) „Was-
ser marsch“ im Freibad Neuen-
hof: Der Feuerwehr-Nachwuchs
sprang indes nicht ins Becken,
FFH-Jugendwart Jens Freund und
Stellvertreterin Laura Kern sowie
Betreuer Stephan Reifenberg
rückten mit einem Teil des Hah-
nerberger Feuerwehr-Nachwuch-
ses vielmehr zu einer Übung an –
Brand der Liegewiese, lautete das
Übungs-Szenario.

Vom oberen Fluchttor des Frei-

bades aus nahm die Feuerwehrju-
gend den Einsatz in Angriff, auf-
merksam beäugt von FFH-Chef
Daniel Rupp sowie den Badauf-
sichten Claudia Eppelsheim und
Peter Kondor. Mischa Göke, der
Vorsitzende des SV Neuenhof,
hatte die Übung nicht nur ange-
boten, um das neue Fluchttor ei-
nem Praxistest zu unterziehen.
Der Schwimmverein wollte den

Nachbarn von der FFH auch die
Gelegenheit geben, nach der „Co-
rona-Durststrecke“ mal wieder
den Ernstfall zu proben.

Während der zweijährigen Pan-
demie-Zeit hatte die Hahnerber-
ger Feuerwehr-Jugend kaum die
Gelegenheit zu Übungen gehabt.
Die Konsequenz: Etwa ein Drittel
der rund 20 Mitglieder der FFH-Ju-
gend ist in der Lockdown-Zeit ab-
gesprungen. Das soll nun wieder
anders werden: Vier junge Feuer-
wehr-Interessierte durften bei der
Übung Zaungäste sein – vielleicht
möchten sie ja nun auch einmal
für „Wasser marsch“ sorgen… Wer
Infos zur Jugendfeuerwehr haben
möchte, erfährt auf Mail-Anfrage
an jugendfeuerwehr@   ff-hahner-
berg.de Näheres. | mko

Corona-„Durststrecke“ ist für Hahnerberger Jugendwehr vorüber

„Wasser marsch“ im Freibad Neuenhof

Freibad Neuenhof: Infos zur Sommersaison
Das Freibad Neuenhof hat in der Sommersaison 2022 für Tagesgäste
täglich von 6.30 Uhr bis 19 Uhr geöffnet. Eintrittskarten müssen vor-
ab über wuppertal-live.de gebucht werden. Kinder und Jugendliche
(bis 17 Jahre) zahlen 3 Euro Eintritt, für Erwachsene kostet die Tages-
karte 5 Euro. Ab 17 Uhr kostet der Eintritt für alle einheitlich 3 Euro.
Mehr Infos online unter sv-neuenhof.de.

50 Jahre Jugendarbeit

DRK-Zentrum 
feiert Jubiläum
MASTWEG. Das DRK-Kinder- und Ju-
gendzentrum Mastweg feiert am
Samstag, 21. Mai, sein 50-jähriges
Bestehen. Von 14 bis 18 Uhr sind
dann unter anderem eine Feuer-
show, eine Interview-Runde sowie
zahlreiche Mitmach-Angebote ge-
plant. Für Musik wird DJ Murat
sorgen, Essen und Trinken ist na-
türlich auch vorhanden.

Alle weiteren Informationen gibt
es im Internet unter der Adresse
jugendzentrum-mastweg.de so-
wie unter Telefon 47 02 80.

Ronsdorfer Straße

Alte Platanen
müssen fallen
SÜDSTADT. An der Ronsdorfer Stra-
ße müssen fünf mächtige Plata-
nen gefällt werden. Wie die Stadt
mitteilt, wurden die bis zu 25 Me-
ter hohen Bäume durch eine de-
fekte Gasleitung so stark geschä-
digt, dass ihre Wasserversorgung
nicht mehr funktioniert. Die Plata-
nen sind daher vertrocknet und
ihre Standsicherheit nicht mehr
gewährleistet – vorsorglich müs-
sen sie daher weichen.

Die Bäume werden in den kom-
menden Tagen gefällt. Eine Er-
satzpflanzung wird geprüft und
erfolgt voraussichtlich 2023.



www.laminatdepot.de
Verwaltung: Peter & Schaffart GmbH · Rosenkamp 10 · 42549 Velbert

Heimtex Star 2019

Ausgezeichnet:

Fachhändler 
des Jahres

BTH Heimtex Hamburg
www.raumausstattung.de

Soziales Engagement

44866 Bochum-Wat.
Im Steinhof 5a
Tel. 02327-965285

44149 Dortmund
Arminiusstr. 50
Tel. 0231-9252390

47138 Duisburg
Essen-Steeler-Str. 65
Tel. 0203-41719204 

45145 Essen
Schederhofstr. 123
Tel. 0201-89945031

45881 Gelsenkirchen
Lockhofstr. 5a
Tel. 0209-17744374

58636 Iserlohn
Osemundstrasse 5
Tel. 02371-7791356

45473 Mülheim/R.
Friedr.-Ebert-Str. 200
Tel. 0208-74068910 

42697 Solingen
Landwehr 57
Tel. 0212-64578102

42549 Velbert
Am Buschberg 60
Tel. 02051-57355

42109 Wuppertal
Uellendahler Str. 408
Tel. 0202-2571770

Auch in Bielefeld, Lippstadt, Paderborn, Porta Westfalica und Hamburg

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8 - 19 Uhr, Sa. 8 - 16 Uhr
Jeden Sonntag: Schautag 12 - 16 Uhr (keine Beratung, kein Verkauf)
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bei uns nur €/m2

11.99
einschließlich

PE-Dämmung 

und Fußleiste

Laminat BoDomo 7006  
Bewährte Bestsellerqualität in aktueller Farbgebung,
Trend Oak grey (7006), Wintereiche grau (7017) und 
Anfi eld Oak (7020), 7 mm Stärke,
Nutzungsklasse 31/AC 3, 10 Jahre Garantie.
Format: 1.380 x 193 mm

Unser
Verkaufs-
preis, €/m2 11.99
PE-Dämmung
2 mm stark,
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles
zusammen: 15.73

PE-Dämmung, 
2 mm, 20,00m2

= 19,80 €

passende
Fußleiste,
20 Lfm

= 75,00 €

(4 x 5 Meter Raum)
SPARBEISPIEL

94,80€

Riesige Auswahl
großartige Beratung.

Kommen Sie vorbei:

GESPART

bei uns nur €/m2

14.99
einschließlich

PE-Dämmung 

und Fußleiste

Laminat BoDomo 8022  
Eiche Klassik natur (8021) und Eiche Klassik grau
(8022). Mit Natürlichkeit und Anmutung von Massiv-
holz strahlen diese Dekore Behaglichkeit aus. 8 mm 
Stärke, Nutzungsklasse 32, 15 Jahre Garantie.
Format: 1.380 x 193 mm

Unser
Verkaufs-
preis, €/m2 14.99
PE-Dämmung
2 mm stark,
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles
zusammen: 18.73

Wintereiche grau
 (7017)

Anfi eld Oak
 (7020)

Eiche Klassik natur
 (8021)

Virginia black 
(8010)

Maragas
 (8011)

bei uns nur €/m2

16.99
einschließlich

PE-Dämmung 

und Fußleiste

Laminat BoDomo 8034  
Sieht aus wie ein typischer Fliesenboden. Laminat
in Natursteinoptik: Vola Scuro (8034), Virginia black 
(8010) und Maragas (8011). 8 mm Stärke, Nutzungs-
klasse 32, umlaufende V-Fuge, 15 Jahre Garantie.
Format: 1.380 x 326 mm.

Unser
Verkaufs-
preis, €/m2 16.99
PE-Dämmung
2 mm stark,
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles
zusammen: 20.73
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Hahnenfurth 5 • 42327Wuppertal
Auf dem Gelände der Kalkwerke Oetelshofen 

Fon (02058) 78 26 90 • www.natursteinbrüche.de
info@natursteinbrueche.de

Mo.–Fr. 07.00–17.30 Uhr, Sa .09.00–13.00 Uhr

Auf über 20.000 qm

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne:

Telefon: 02 02-31 75 36 81
Mobil: 01 72- 4 33 75 33
www.monis-haushaltshilfe.de

Genießen Sie Ihren Alltag mit unserer 
liebevollen Unterstützung bei allen 
hauswirt- u. gesellschaftlichen Tätigkeiten.
Ihre Pflegekasse zahlt für Sie 4 Stunden im Monat (Pflegegrad 1-5). 
Gerne auch privat. Auch Ihre Krankenkasse übernimmt, nach Genehmigung,
die Kosten für Ihre Haushaltshilfe.

Wir bieten Ihnen:
• Alles rund um Mahlzeiten (Kochen u. gem. Zubereitung)

• Wohnungsreinigung (Grund- u. turnusmäßige Reinigung)

• Einkaufshilfe (Begleitung oder Lieferservice)

• Begleitung zu Ärzten und zum Frisör
• Begleitung zur Fußpflege
• Betreuung von Pflanzen und Grabpflege 
• Behördengänge
• Besorgungen in der Apotheke
• und vieles mehr!

Genießen Sie Ihren Alltag ohne oft komplexe Behördengänge.
Wir rechnen die Kosten der Alltagsunterstützung direkt mit der 
Pflegekasse und /oder der Krankenkasse ab. 
Ihr Vorteil: Sie müssen nicht in Vorleistung gehen, 

wir kümmern uns um die Abwicklung.

Jetzt staatliche Förderung
nutzen –
Ihre Wärmedämmung zahlt
sich selbst:

Investieren statt frieren!
Wärmedämmung
spart richtig Geld!

Wir sind Qualitätspartner von Sto.

M
al
er
be
tr
ie
b

TESCHE
Malerbetrieb Tesche 

GmbH & Co. KG

Kampstraße 14

42349 Wuppertal

Telefon 0202 473979

info@maler-tesche.de

www.maler-tesche.de

S U D O K U
Das Bekleidungs-Magazin

Bei uns finden Sie seit über 30 Jahren aktuelle
Damen-, Herren- und Outdoormode ganzjährig
30-40% unter der UVP der Markenhersteller.
70 kostenlose Parkplätze direkt vor der Tür.

Rauental 61-69 · W.-Oberbarmen
Telefon 02 02 - 60 55 87
www.bekleidungs-magazin.de
Montag/Mittwoch/Freitag
14.00 - 18.30 Uhr und
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

8 6
7 2

5 4 2
1 9 3

3 5 6
6 7 4 3

6 5 1
8 1 7
3 9 2

Lösung unter:

www.cronenberger-woche.de

• Fachanwalt für 
Arbeitsrecht

• Mietrecht
• Wohneigentumsrecht
• Familienrecht
• Verkehrsunfallrecht 
und 
Ordnungswidrigkeiten

• Forderungseinzug

Holzschneiderstr. 22
42349 W.-Cronenberg
Tel.: (0202) 47 30 57
Fax: (0202) 47 30 58
info@kanzlei-mueller-wuppertal.de
www.kanzlei-mueller-wuppertal.de

Anwaltskanzlei 
Klaus Müller

Spenden für Ukraine 
Spendenkonto:

Wasser und Rohstoffwerkstatt e.V.
Stichwort: Ukraine

Commerzbank Wuppertal

IBAN: DE 33 3304 0001 0294 2035 00

Gerne stellen wir Ihnen eine Spendenquittung ab dem 
Betrag von 250,- EUR aus. Senden Sie uns eine Mail. 

Ukraine@cronenberg-hilft.net

Wir sammeln Geld für Medikamente und Krankenhausuten-

silien, die wir nach Rücksprache, an ausgewählte Kranken-

häuser direkt in die Ukraine transportieren.

www.cronenberg-hilft.net

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

WUPPERTAL. Am Sonntag ist nicht
nur Landtagswahl, nach dem
Gang an die Wahlurne kann man
auch zum Internationalen Muse-
umstag „ausrücken“. Unter der
Überschrift „Industriekultur erle-
ben“steht dabei die Nordbahn-
trasse im Wuppertaler Fokus: Ent-
lang des Rad- und Wanderweges
laden auch Cronenberger Enga-
gierte zu einem „Museumsbum-
mel“ ein.

Auch das Bandwebermuseum
öffnet seine Türen 

So bittet Irmlind Pesch von 11 bis
18 Uhr ins Goldzack-Gebäude an
der Wiesenstraße 118, wo das im
Schulzentrum Süd gegründete
Bandwebermuseum inzwischen
ansässig ist (die CW berichtete). Zu-
dem freut sich auch Stephan Vol-
ter auf viele Besucher an der Goe-
thestraße 42: Anlässlich des Mu-
seumstages feiert die „Wuppertal-
Achse“ Wiederöffnung nach der
Pandemie-Zwangspause. 

Der Modellbauverein arbeitet
seit über 15 Jahren an einer Re-
konstruktion der Wuppertaler Tal-
achse ab 1928 bis in die 1980er-
Jahre im Maßstab 1:87. Wie Ach-
se-Vorsitzender Stephan Volter
berichtet, ist es das Ziel der Mo-
dellbauer, städtebaulich heraus-
ragende Bauwerke der Wupperta-
ler Vergangenheit, aber auch der
jüngeren Gegenwart zu zeigen. 

Wuppertal-Achse: Restart in
ehemaligem Supermarkt

Nachdem die Ehrenamtler mit ih-
rer aktuell 70 Quadratmeter gro-
ßen Anlage sowie zahlreichen
Ausschnittmodellen oder auch
Bahnanlagen diverse Male umzie-
hen mussten, haben sie im Jahr
2019 an der Goethestraße 42-44
in Vohwinkel eine neue Heimat
gefunden. Ebenso lange führt
auch der Hahnerberger Stephan
Volter den Verein. 

Die Wiedereröffnung in dem frü-
heren Supermarkt, wo sich die
Wuppertal-Achse auf insgesamt
400 Quadratmetern Fläche über
zwei Etagen präsentieren kann,
wurde in den letzten beiden Jah-
ren zwar durch Corona ausge-
bremst. Die Modellbauer blieben
jedoch nicht untätig: Fleißig wur-
de restauriert, repariert und Neu-
es erschaffen, sodass am Sonntag
große Teile der Anlagen restau-
riert präsentiert werden können. 

Zu bewundern gibt es über 100
Einzelstücke von einstigen oder
noch immer existierenden Wup-
pertaler Gebäuden, die in feinster
Handarbeit nach alten Fotos und
Plänen im Maßstab H0 gefertigt
wurden. Passend dazu, so berich-
tet Stephan Volter weiter, bietet

die Wuppertal-Achse historische
Züge und Fahrzeuge, so natürlich
auch die Schwebebahn. Als be-
sondere Raritäten schweben zum
Beispiel die Schwebebahnen von
„Hielscher“, „Stubbe“ oder auch
eine zwei Meter lange Bahn nach
dem „Conrad-System“ vor der Ku-
lisse des einstigen Thalia-Thea-
ters. Weiteres Highlight ist eine
zehn Meter lange, handgefertigte
Schwebebahn-Strecke, bei wel-
cher der Kaiserwagen zwischen
den Stationen pendelt. 
Zum Teil als Dioramen leben wei-

tere unvergessene Marksteine
Wuppertals wieder auf, so die
Bergbahn, die einstige Ruhmes-
halle oder auch der frühere Bahn-
hof Rittershaus. Die Historische
Stadthalle haben die Modellbauer
in einer gewaltigen Sisyphusar-
beit in rund 1.000 Stunden nach-
gebaut – inklusive Inneneinrich-
tung, betont Stephan Volter. Ge-
fördert vom Land wurde zudem
das Modell der historischen En-
gels-Häuser restauriert.

Auch Historisches aus 
Cronenberg zählt zur Achse

Aber nicht nur die Talachse hat
der Verein im Blick. Während Ste-
phan Volter aktuell am einstigen
Planetarium am Toelleturm feilt,
ist das alte Cronenberger Rathaus
längst fertig: Zuvor in der Frie-
denskirche zu bewundern, wird es
am Sonntag als Teil des Modells
vom historischen Cronenberg-
Zentrum mit Bilstein-Platz und
Friedenseiche sowie Krings Eck
bei der Achse zu bewundern sein.
Aktuell tüfteln die Ehrenamtler an
noch mehr Cronenberg-Kolorit, so
zum Beispiel am historischen
Stahlwille-Kontor oder auch der
alten Hahnerberger Feuerwehr-
Wache.

Auf 100 Quadratmetern 
„rattern“ historische Züge

Daneben entführen die Modell-
bauer auch zu bergischen Se-
henswürdigkeiten: Im Rahmen
des „Bergischen Modells“ sind be-
reits der Bahnhof Gräfrath,
Schloß Burg oder auch eine ver-
kleinerte Version der Müngstener
Brücke mit einem Schienenbus
der 1950er-Jahre fertig. Apropos:
Es „rattert“ ganz ordentlich ent-
lang der Wupperachse: Insgesamt
besitzt der Verein acht Anlagen
mit einer Größe von über 100
Quadratmetern, auf denen histo-
rische Züge wie der Rheingold
von 1928, Loks mit preußischen
Abteilwagen von 1922, der Trans-
EuropExpress von 1958, eine
V200 mit Doppelstockwagen der
1950er-Jahre und „Silberlinge“-
Waggons oder auch historische
Straßenbahnen präsentiert wer-
den. Abgerundet wird die Ausstel-
lung durch Vorführungen von Ei-
senbahnfilmen, darunter auch
von der Nordbahntrasse.    | mko

Cronenberger Stephan Volter hofft auf viele Besucher am Museumstag

Restart der Wuppertal-Achse am Sonntag

Das Modell des historischen Cronenberger Rathauses war in den letzten
Monaten im Dörper Schaufenster von Stephan Volter (PBV Eva Volter) an
der Kemmannstraße 14 ausgestellt – am Sonntag wird es auch beim Re-
start der Wuppertal-Achse zu sehen sein. | Foto: mko.

Infos & Museumstag
Der Eintritt bei der Wuppertal-Ach-
se ist am Museumstag frei, Spen-
den sind willkommen. Geöffnet ist
an der Goethestraße 42 von 11 bis
17 Uhr. Die Wuppertal-Achse ist
von der Nordbahntrasse aus in ei-
nem etwa 15-minütigen Fußweg
über die Abfahrt Homann-Brücke
und dann weiter über die Herder-
und Stormstraße zu erreichen.
Mehr Infos unter Telefon 01 72 /
835 53 16 oder auch online unter
wuppertal-achse.de. Das Pro-
gramm des „Tages der Industrie-
kultur an der Trasse“ ist online
über mi-wuppertal.de aufrufbar.

Hauptstraße

Motorradfahrer
prallt auf Pkw

Zu einem schweren
Motorrad-Unfall kam
es am Dienstagmor-
gen auf der Haupt-

straße: Gegen 7.40 Uhr wollte ein
19-Jähriger, der auf seinem Yama-
ha-Kleinkraftrad in Richtung Cro-
nenberg unterwegs war, kurz hin-
ter dem katholischen Friedhof Hl.
Ewalde einen Lkw überholen. Da-
bei übersah der junge Biker einen
Pkw, der gerade auf der linken
Fahrspur zum Linksabbiegen an-
gehalten hatte. 

Der Yamaha-Fahrer prallte auf
den Ford Fiesta und wurde an-
schließend durch die Luft ge-
schleudert. Der Biker wurde
durch Rettungskräfte zur statio-
nären Behandlung in ein Kranken-
haus transportiert. Der 41-jährige
Pkw-Fahrer blieb unverletzt. Der
Sachschaden lag laut Polizei bei
circa 18.000 Euro. Einsatzkräfte
der Freiwilligen Feuerwehr Cro-
nenberg mussten ausgelaufene
Betriebsstoffe abstreuen.

Bezirksvertretung

Mai-Sitzung im
Schulzentrum
CRONENBERG. Die Bezirksvertretung
(BV) Cronenberg kommt am nächs-
ten Mittwoch zu ihrer Mai-Sitzung
zusammen. Auf der Tagesordnung
des Treffens im Schulzentrum Süd
stehen im öffentlichen Teil 17
Punkte. Unter anderem wird sich
das Dörper Stadtteilparlament mit
der Änderung des Bebauungspla-
nes 809 (Friedensstraße), SPD-An-
fragen zur städtischen Nutzung
von Räumlichkeiten im Rathaus-
center (Bürgerbüro) oder auch mit
einem Sachstandsbericht beschäf-
tigen, der zur Machbarkeit eines
Neubaus des Löschhauses Cronen-
berg auf dem Gelände der ehema-
ligen Schule Berghauser Straße
Stellung nehmen wird.

Weiteres Thema der BV-Sitzung
wird ein gemeinsamer Antrag von
SPD, Grünen und FDP sein: Der ge-
plante „Generationenpark“ am Eh-
renmal soll damit zum „Leucht-
turmprojekt“ für Cronenberg fest-
gelegt werden. Überdies beantragt
die SPD, dass auf der Hauptstraße
im Abschnitt zwischen Amboßstra-
ße und Oberkamperstraße eine
Fahrspur nur für Busse und/oder
Fahrräder eingerichtet wird.

Das Treffen des Cronenberger
Stadtteilparlamentes beginnt um
19 Uhr im Sitzungsraum des Schul-
zentrums am Jung-Stilling-Weg 45.
Zuhörer sind zum öffentlichen Teil
der Sitzung zugelassen.
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Kohlfurth. Sie erinnere sich noch
gut, wie sie nach dem Hochwas-
ser im Juli 2021 in der Kohlfurth
bei den Aufräumarbeiten gehol-
fen habe, sagte Eva Miriam Fuchs.
Neben der großen Hilfsbereit-
schaft imponierte der Cronenber-
ger Grünen-Politikerin vor knapp
einem Jahr auch eines besonders:
„Wie schnell nach der Katastro-
phe die Berger-Gruppe aus eige-
ner Initiative heraus ein Hochwas-
serwarnsystem entwickelt hat.“

Grund genug für Fuchs, die am
Sonntag für die Grünen im (Cro-
nenberger) Wahlkreis Wuppertal
III/Solingen II antritt, den Fokus ih-
rer Landespartei auf die Kohlfur-
ther Entwicklung zu lenken: Ge-
meinsam mit Verena Schäffer, der
Co-Vorsitzenden der Grünen-
Landtagsfraktion, ließ sich Eva Mi-
riam Fuchs am letzten Freitag das
Warnsystem von Berger-Chef Dr.
Andreas Groß erläutern.

„Die Hochwasser-Nacht hat
mich komplett emotionalisiert“
In der Eifel, in Hagen oder auch in
Altena sei sie schon gewesen, er-
läuterte die innenpolitische Spre-
cherin der Grünen-Fraktion. Nun
wollte Schäffer hören, was das
Hochwasser in der Kohlfurth an-
gerichtet hat. Sichtlich noch im-
mer beeindruckt von den Ge-
schehnissen vom 14. auf den 15.
Juli 2021 („Die Nacht hat mich
komplett emotionalisiert“) spru-
delte es aus Unternehmer Andre-
as Groß heraus. 

Der Berger-Chef berichtete, dass
er die Hochwasser-Nacht in sei-
ner Firma verbrachte. Zunächst
allein und barfuß, dann unter-
stützt von engagierten Mitarbei-
tern („Ich hatte Tränen in den Au-
gen – die haben Charakter ge-
zeigt, sonst gäbe es die Firma
nicht mehr“) watete er durch die
Werkshallen, um noch schlimme-
re Schäden zu verhindern.

Das gelang (die CW berichtete),
dennoch: Bei rund drei Millionen

Euro liegt der Hochwasser-Scha-
den der Berger Maschinenfabrik –
von einer Versicherung gibt’s
nichts: „Wir können keine bekom-
men“, erläuterte Groß. Ob er
denn Landesmittel erhalten habe,
wollten Verena Schäffer und Eva
Miriam Fuchs wissen: „Null Euro“,
lautete die Antwort: „Wir haben
keinen Gutachter bekommen.“
Das ging offenbar auch anderen
Unternehmen so: Als Vize der
bergischen IHK weiß Groß, dass in
Wuppertal erst acht Firmen-An-
träge gestellt worden seien.

Andreas Groß: „Wir heulen
nicht rum, wir machen was“

Darüber zu lamentieren, ist nicht
die Sache des Kohlfurthers: „Wir
heulen nicht rum, wir wollen was
machen.“ Unmittelbar nach der
Katastrophe machte sich der Un-
ternehmer an die Entwicklung ei-
nes Hochwasser-Warnsystems.
Etwa 200.000 Euro hat Groß bis-
lang in das Projekt investiert, das
mittels 120 Pegel-Sensoren ent-
lang der Wupper und ihrer Ne-
bengewässer zuverlässig und
schnell via App Hochwasser-Vor-
hersagen für jedermann liefern

soll – nie wieder will Andreas
Groß von Wupper-Fluten so über-
rascht werden wie im Juli 2021.

„Wir können uns sowas 
nicht noch einmal leisten“

Hierzu brachte er sogar selbst
erste Messsensoren zum Beispiel
an der Kohlfurther Brücke an: „Ich
boxe das durch, und wenn ich es
selbst bezahlen muss“, zeigte sich
der Berger-Chef gegenüber den
Grünen-Politikerinnen kämpfe-
risch, denn: „Wir können uns ein
solches Hochwasser nicht noch
einmal leisten.“ Mittlerweile hat
Andreas Groß neben der IHK die
drei bergischen Städte und ihre
Stadtwerke oder auch den Wup-
perverband ins Boot geholt –
nicht zuletzt nach einem Ge-
spräch mit NRW-Wirtschaftsmi-
nister Andreas Pinkwart (FDP)
zeigt er sich überzeugt: das Hoch-
wasser-Warnsystem kommt!

Die politischen Weichen für 
das Warnsystem stellen

Das ist aber längst nicht das Einzi-
ge, was an der Kohlfurther Brücke
geschieht: Aufs Dach der Maschi-
nenfabrik kommt im Sommer ei-

NRW-Grünen-Fraktionschefin informierte sich zu Kohlfurther Hochwasser-Warnsystem

Berger-Chef Andreas Groß: „Ich boxe das durch“

Grünen-Fraktionschefin Verena Schäffer (mi.) und Cronenberg-Kandidatin
Eva Miriam Fuchs mit Berger-Co-Chef Dr. Andreas Groß. | Foto: mko.

ne Solaranlage (siehe Kasten un-
ten). „Wir alle haben die Verant-
wortung, über Alternativen nach-
zudenken“, bekräftigte Andreas
Groß: „Sonst geben wir die Zu-
kunft unserer Kinder auf.“ Bei den
Grünen-Politikerinnen rannte der
Firmenchef offene Türen ein: „Es
ist wahnsinnig, wie viel sie hier
schon machen“, ermunterte Vere-
na Schäffer ihren Gastgeber zum
Weitermachen, denn: Man könne
zwar nicht sagen, wann es wieder
ein Hochwasser geben werde.
Klar sei aber: Extremereignisse
würden zunehmen.

Verena Schäffer sagte zu, dass
der Wiederaufbau „ein wichtiges
Thema“ der Koalitionsverhand-
lungen würde, so die Grünen
nach der Wahl mit am Tisch sitzen
sollten. Und wenn es mit einer Re-
gierungsbeteiligung klappen wür-
de, werde man eine Stabsstelle
einrichten, kündigte Schäffer an.
Landtagskandidatin Eva Miriam
Fuchs sicherte derweil zu, sich für
politische Weichenstellungen für
das Warnsystem einzusetzen:
„Deshalb war es mir wichtig, un-
sere Fraktionssprecherin mit dem
Entwickler dieses Systems be-
kannt zu machen.“

Solar, Wallboxen & Co.
Mit ihrer Dach-Solaranlage wird
die Berger Maschinenfabrik künf-
tig mehr als die Hälfte ihres
Strombedarfs erzeugen, bei Son-
ne sogar bis zu 70 Prozent. Über
Wärmepumpen soll ebenso war-
mes Wasser für die Firmendu-
schen gewonnen werden wie
auch Abkühlung für die Werks-
hallen. Auf dem Firmengelände
werden überdies 27 Wallboxen
eingerichtet. Zum Selbstkosten-
preis können die Mitarbeiter hier
ihre E-Autos und E-Bikes aufladen
– die Berger-Flotte zählt 50 E-
Fahrräder. Mehr Infos zur Firma
gibt es unter bergergruppe.de.
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Wohngemeinschaften für pflegebedürftige Menschen 

Kostenlose Pflegeberatung

Wohngemeinschaften in Wuppertal: 
Die Wiese in Elberfeld

Notdienst
01 73-6 21 25 89

• Glas
• Fenster u. Türen      

aus Holz, Alu od. Kunststoff

• Spiegel
• Duschabtrennungen
• Bleiverglasung
• Rollladen •  Einbruch-Schutz und vieles mehr

Inh. Maurice Grassnick - Glasermeister Fachbetrieb
Cronenfelder Straße 23  •  42349 W.-Cronenberg

Büro: 02 02/40 14 77  •  www.glaserei-biermann.de
Email: info@glaserei-biermann.de

Termine nach Vereinbarung

Gärten
für alle Sinne

GELBRICH
Gartengestaltung

Telefon 472264
gelbrich@wtal.deinfo@gelbrich-garten.de

ELEKTRO      TECHNIK
Sascha Schmitz Elektrotechnik-Meister

Telefon: (02 02) 74757671  •  Fax: (02 02) 74757672
Unterkirchen 23  •  42349 Wuppertal-Cronenberg
info@elektriker-schmitz.de • www.elektriker-schmitz.de

• Planung/Beratung  • E-Check

• Sicherheitstechnik • Beleuchtungstechnik

• Elektroinstallation • Gebäudesystemtechnik

• Datenvernetzung • Kundendienst

Unterkirchen 23

870 47 527

DRiV-Pokal Damen - Rückspiel
Sonntag - 15.5. 2022, 13.00 Uhr

RSC - SC Bison Calenberg

Bundesliga-Saison 2021/22

Trau Dich 
in die Höhle 
der Löwen!

» Was Wann Wo

Wieder „CronenBerg“-Konzert
Ludwig van Beethoven trifft bei
dem Restart der „Musik auf dem
CronenBerg“ am 19. Mai auf
Charlie Parker. Ab 20 Uhr wer-
den acht Musiker im Zentrum
Emmaus an der Hauptstraße 39
„Birdhoven“ von Wolfgang
Schmidtke aufführen. Der Ein-
tritt ist wie immer frei.  

Waldbaden im Burgholz
Atemübungen, sanfte Bewegun-
gen und Innehalten kann man
bei einem Waldbaden-Kurs mit
Bettina Ostbunk im Waldpäda-
gogischen Zentrum (WPZ) Burg-
holz am morgigen Samstag ler-
nen. Mehr Informationen gibt’s
unter Telefon 02 12 / 33 86 03.

Springturnier am Dorner Weg
Vom heutigen Freitag bis Sonn-
tag finden beim Wuppertaler Reit-
und Fahrverein (WRFV) die Wup-
pertaler Springtage statt. Auch
ein umfangreiches Rahmenpro-
gramm wartet auf die Besucher.
Am Sonntag werden die Stadt-
meisterschaften am Dorner Weg
ausgerichtet. Weitere Infos zum
Programm gibt es online unter
wuppertalerreitundfahrverein.de

Hospiz-Pfad der offenen Tür
Auf einem „Pfad der offenen Tür“
können am Sonntag von 12 bis
16 Uhr Einblicke in die Arbeit
des Bergischen Kinderhospizes
Burgholz gewonnen werden. Ab
dem Wanderparkplatz „Zur Kai-
sereiche“ und der Sambatrasse
in Höhe der Brü cke bis rauf ins
Kinderhospiz gibt es dabei Mit-
machangebote und Info-Tafeln.
Die Feuerwehr Hahnerberg
sorgt für Gegrilltes & Getränke. 

CMC & 4Voices laden ein
Gemeinsam mit dem gemisch-
ten Chor 4Voices sowie Zhanna
Avrutis am Flügel lädt der Cro-
nenberger Männerchor (CMC)
am 22. Mai zu seinem nächsten
Konzert in die Historische Stadt-
halle am Johannisberg ein. Wer
Werke von Mendelssohn-Bar-
tholdy über Morricone bis Udo
Lindenberg hören möchte, er-
hält aktuell noch Karten für 20
Euro in der CW-Geschäftsstelle.

Führungen zum Uni-Jubiläum
Zum 50. Geburtstag der Bergi-
schen Universität (BUW) kann
man die Hochschule auf ver-
schiedenen Rundgängen ken-
nenlernen. Die erste Uni-Füh-
rung startet am 18. Mai, Tickets
gibt es unter wuppertalshop.de
sowie bei der Wuppertal-Touri-
stik an der Alte Freiheit 23 unter
der Telefonnummer 5 63-21 80.   

Waldbaden bei Kneipp-Verein
Einen neuen Waldbaden-Kurs
bietet der Kneipp-Verein ab dem
morgigen Sams tag unter der
Überschrift „Der Mai ist bunt –
entdecke mit allen Sinnen“ rund
um Cronenberg an. Anmeldun-
gen unter der Kneipp-Telefon-
nummer 5 15 58 71, die Teilnah-
me kostet 25 Euro pro Person.

Hilfe von der Heilpraktikerin
Beim Abnehmen, in den Wech-
seljahren und bei psychischen
Problemen kann Christiane Fran-
 ke helfen. Die Heilpraktikerin ist
mit ihrer Praxis in der Kasino-
straße 19-21 in Elberfeld zu fin-
den. Termine kann man unter
Telefon 2 62 26 57 vereinbaren.

Vorverkauf für 9-Euro-Ticket
Am 23. Mai startet auch bei den
Wuppertaler Stadtwerken (WSW)
der Vorverkauf für das 9-Euro-
Ticket. Käufer müssen von Juni
bis August nur diesen reduzier-
ten Betrag zahlen.

Lecker Spargel im Bahnhof
Spargel mit Sauce Hollandaise
und wahlweise Schnitzel oder
Schinken steht dieses und
nächstes Wochenende in der
Bahnhofsgaststätte Cronenberg
auf der Tageskarte. Darüber hi-
naus kann man am 13./14. Mai
auch Rumpsteaks oder Pfannku-
chen bekommen, vom 19. bis
21. Mai indes Rumpsteaks
oder Grillteller. Vorbestellungen
an der Holzschneiderstraße 24
unter Telefon 4 79 68 02.

Die Überraschung
blieb aus – die Löwen
des RSC Cronenberg
haben es nicht ge-

schafft: Am vergangenen Samstag
unterlagen die Rollhockey-Herren
des RSC auch im zweiten Finale
bei der SK Germania Herringen
mit 4:6 (2:3). Die Germanen ver-
teidigten damit ihren Meistertitel
und holten die „Schale“ zum be-
reits vierten Mal in Folge nach
Hamm.

An der Ringstraße indes freute
man sich auch über die Vizemeis-
terschaft: Vor der Saison hatte
man nicht mit solch einem erfolg-
reichen Saisonverlauf gerechnet,
denn zudem holten die Rollho-
ckey-Damen ja bereits den Meis-
tertitel ins Dorf und stehen am
Wochenende in den Finals um
den deutschen Rollhockey-Pokal.

Nach der 5:6-Niederlage im dra-
matischen ersten Play-Off-End-
spiel (die CW berichtete) waren die
RSC-Löwen in der Glückauf-Sport-
halle zum Sieg verpflichtet, woll-
ten sie ihre Titelchance wahren
und ein drittes Endspiel erzwin-
gen. Das RSC-Unterfangen erhielt
jedoch schon kurz nach Anpfiff
zwei Dämpfer: Zunächst erwisch-
ten die Germanen einen Blitzstart
und gingen bereits in der 2. Minu-
te in Führung. Zudem musste
RSC-Kapitän Sebastian Rath früh
verletzt ausscheiden. 

Herringen indes schien voll im
Plan: In der 20. Minute legten die
Hammer das zweite Tor nach, als
die Gastgeber zum 3:0 gekom-
men waren, schien die Titelent-
scheidung so gut wie klar. War sie

aber noch nicht: In der Schluss-
phase der ersten Hälfte verkürzte
zunächst Thomas Köhler (21.), be-
vor Jordi Molet (22.) den An-
schlusstreffer zum 2:3-Pausen-
stand herstellte. 

Als dann Aaron Börkei kurz nach
Wiederanpfiff  den Ausgleich her-
gestellt hatte, schien die Partie
wieder offen. Doch wenig später
sah der Torschütze blau: RSC-Kee-
per Leon Geisler hielt zwar den
Direkten, doch im anschließen-
den Unterzahlspiel erzielte Her-
ringen die Führung zum 4:3. Da-
nach kassierte der RSC weitere
blaue Karten. Leon Geisler hielt
zwar erneut die fälligen Strafstö-
ße, doch Herringen nutzte die fol-
gende Überzahl erneut aus, um
auf 6:3 davonzuziehen. Das 4:6

von Tom Drübert kam zu spät, um
dem Endspiel noch einmal eine
Wende geben zu können.
Während die Herringer ihre Titel-

verteidigung bejubelten, konnten
die RSC-Löwen erhobenen Haup-
tes an die Ringstraße zurückkeh-
ren: Das Team von RSC-Trainer
Jordi Molet hatte den Germanen
zwei heiße Tänze abgefordert –
die Cronenberger hatten die
Hand an der Schale, vielleicht
kann der Vizemeister 2022 ja in
der nächsten Saison zugreifen…! 
RSC-Herren, dt. Rollhockey-Vi-
zemeister 2022: Leon Geisler,
Fynn Hilbertz – Thomas Köhler (1),
Marco Bernadowitz, Jordi Molet
(1), Sebastian Rath, Lucas Seidler,
Niko Morovic, Tom Drübert (1),
Aaron Börkei.                            | Red.

Gratulation zur Vizemeisterschaft 2022!

RSC-Löwen schafften Kehrtwende nicht

Nach der Rückkehr in der Gaststätte „Zur Crone“: Jordi Molet (li.) und „Co“
Kay Hövelmann (2.v.l. ) betrauerten mit Spielern und Fans nicht die Nie-
derlagen in den Finals, sondern feierten den Vizetitel 2022. | Foto: privat

SSV 07 Sudberg

Beim „Family Day“
am 22. Mai viel los

Der SSV 07 Sudberg
lädt am 22. Mai zu ei-
nem „Family Day“ in
die Heinz-Schaffertz-

Arena ein. Ab 10.30 Uhr dürfen
sich die kleinen und großen Besu-
cher an der Riedelstraße nicht nur
auf die Meisterschaftsspiele von
D- und B-Jugend der Schwarz-
Blauen freuen. Der SSV wartet
auch mit Torwandschießen, Hüpf-
burg und einem Grillstand auf.
Für Musik sorgt DJ Zufall.

Als weiteres Highlight gibt es ab
17 Uhr ein „Meet & Greet“ mit der
1. Mannschaft des Dörper A-
Kreisligisten, der zuvor (Anpfiff: 15
Uhr) hoffentlich sein letztes Liga-
Saisonspiel gegen den TuS Grün-
Weiß gewonnen hat.

Glasfaserausbau: „Greenfiber“ jetzt mit Beratungsbüro

Die Cronenberg-Antragsfrist endet am 31. Juli
WUPPERTAL. Wer langsames Inter-
net hat und im Zuge des geförder-
ten Breitbandausbaus in Wupper-
tal einen Glasfaser-Hausan-
schluss gelegt haben möchte,  hat
nun eine feste Anlaufstelle: Das
mit dem Ausbau beauftragte In-
frastrukturunternehmen „Green-

fiber“ hat am Werth 94 in Barmen
ein Beratungsbüro eröffnet. 

Hier beraten die Glasfaserexper-
ten im Rahmen des mit Bundes-
und Landesmitteln finanzierten
Großprojekts alle Adressen mit
besonders langsamem Internet,
sprich einer Downloadgeschwin-
digkeit von unter 30 Mbit/s. Im
Rahmen des Förderprogramms
werden die Anschlüsse kostenlos
verlegt. Betroffene wurden be-
reits angeschrieben,  sie müssen
nur eine „Grundstückseigentü-
mererklärung“ abgeben. 

Dies ist allerdings innerhalb ei-
ner vorgegebenen Frist notwen-

dig. In Cronenberg beginnt diese
am 1. Juni. Bis 31. Juli haben alle
Dörper Interessierten anschlie-
ßend dann Zeit, ihren Glasfaser-
Antrag abzugeben. Wer sich dazu
informieren möchte, kann sich
bei „Greenfiber“ beraten lassen:
Das neue Büro am Werth 94 ist
montags bis freitags von 9  bis
17.30 Uhr geöffnet. 

Mehr Infos auch online unter
www.greenfiber.de/wuppertal
oder telefonisch unter 0800 / 822
0 228. Alle förderfähigen Adres-
sen in Wuppertal sind über das
Geoportal der Stadt unter
www.wuppertal.de zu finden. 

Totbaum-Fällungen

Behinderungen an der L74
KOHLFURTH. Bis Anfang Juni gibt es auf der L74 in Höhe der Ortschaf-
ten Solingen-Aue/Schrodtberg Verkehrsbehinderungen. Wegen Wald-
pflegearbeiten wird die Fahrtrichtung Sonnborner Kreuz hier ver-
schwenkt und es steht in beide Richtungen nur je eine Fahrspur zur
Verfügung. 

Das Regionalforstamt Rhein-Sieg Erft lässt im Arboretum Burgholz
entlang der L74 abgestorbene Fichten fällen. Damit soll vorgebeugt
werden, dass tote Bäume auf die Landstraße fallen könnten. Betrof-
fen ist laut Regionalforstamt eine Fläche von rund drei Fußballfeldern,
die durch den Klimawandel und einem massiven Borkenkäfer-Befall
abgestorben sind. Auf der Fläche werden nach den Fällarbeiten kli-
matolerante Baumarten wie die Traubeneichen gepflanzt, die den
Hang langfristig stabilisieren und somit Erdrutsche verhindern sollen. 
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Tierwelt Vollmer Futterbedarf  & mehr

Unterkirchen 23•  42349 Wtal
(0202) 7053 88 85 • www.tierwelt-vollmer.jimdofree.com

Neue Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Do., Fr.:
9.00 - 19.00 Uhr - durchgehend 
Di.: Ruhetag
Samstag: 9.00 - 14.00 Uhr

Liefertag
ist Donnerstag

www.poschen-giebel.de WUPPERTAL (0202) 25 00 25*
*koste nlose Anrufweiterleitung zum Firmensitz in Haan

STÖRTE
GmbH & Co. KG

Bauunternehmung

Seit 80 Jahren Ihr Partner für Neubau und Reparaturen

Am Heynenberg 26 · Tel. 46 47 06 · www.stoerte-bau.de

Ihr Partner für:

• Türen + Fenster

• Vordächer

• Rollläden

• Markisen

NEU -> Hauptstraße 33
42349 Wuppertal

Tel.: (0202) 47 00 17
Fax: (0202) 47 70 61
office@friedrichsbauelemente.de

Öffnungszeiten der Ausstellung:
Mo. – Do.    8:00 bis 16:30 Uhr
Fr.               8:00 bis 14:00 Uhr
Sa.          10:00 bis 12:00 Uhr 

      

Haushaltsnahe Dienstleistungen. 
Abrechnung mit allen Kassen möglich. 

Ihre freundliche mobile Demenz- und
Seniorenbetreuung in Cronenberg.
Tel. 02 02 - 247 86 60 | Mob. 015 20 - 439 83 70
Michaela Köhler-Kuberka | www.doerper-betreuung.de

Meisterbetrieb seit 
über 25 Jahren

Bauunternehmen
ochen eldmacher

Teschensudberg 43  •  42349 Wuppertal
Tel.: 47 43 38  •  Fax: 47 81 339

J G
• Neubau • Umbau • Sanierung

• Wärmeverbundsystem • Reparaturarbeiten
• Energieberatung • Gebäude-Check Energie

Ihr ŠKODA-Vertragspartner im Bergischen:

Tel.: 0 21 91/88 46-0  •  info@autohaus-scheider.de

Tiemeyer automobile GmbH 
Gerstau 18, 42857 Remscheid
www.autohaus-scheider.de 

Ein eindrucksvolles Le-
benszeichen gab der
Cronenberger SC
(CSC) am vergangenen

Sonntag ab: Im ersten Heimspiel
der Oberliga-Abstiegsrunde setz-
ten die Grün-Weißen mit einem
4:1 (2:1) gegen den Keller-Konkur-
renten SC Düsseldorf-West ein
Ausrufezeichen, das deutlich
machte: Das Team von CSC-Trai-
ner Ferdi Gülenc ist im Kampf um
den Klassenerhalt noch längst
nicht abzuschreiben.

Das in der Tabelle auf dem ers-
ten Abstiegsplatz 7 rangierende
Team aus der Landeshauptstadt
startete zunächst besser in das
Kellerduell: Nachdem die Düssel-
dorfer bereits kurz nach dem An-
stoß die erste Großchance besa-
ßen, gingen sie in der 18. Minute
in Führung. Die Gastgeber zeigten
sich von dem Rückstand aber al-
les andere als geschockt: Furkan
Tasdemir und Dominik Hahn lie-
ßen in der Folge zwar ihre Gele-
genheiten liegen, dann aber
glückte den Cronenbergern ein
Doppelschlag.

Oberliga: CSC vier Punkte 
vom rettenden Ufer entfernt

Zunächst legte Furkan Tasdemir
für Luka Sola zum Ausgleich auf
(35.), zwei Minuten später netzte
Tasdemir dann selbst ein: Auf Vor-
lage von Dominik Heinen brachte
Tasdemir seinen CSC erstmals in
Führung. Nach dem Seitenwech-
sel verpasste erneut Tasdemir zu-
nächst das 3:1 (53.), zwei Minuten
später allerdings zappelte das Le-
der dann doch im Gäste-Netz: Lu-
ka Sola verbuchte auf Vorlage von
Phil Knop (55.) seinen zweiten
Treffer. 

Düsseldorf besaß in der Folge

zwar Chancen zum Anschlusstref-
fer, richtig spannend wurde die
Partie aber nicht mehr. Der CSC
spielte die Begegnung seriös run-
ter und machte den Sack in der
61. Minute endgültig zu: Gianluca
Cirillo lochte von der Strafraum-
grenze auf Zuspiel von Furkan
Tasdemir zum 4:1 ein – im ersten
Heimspiel der Abstiegsrunde war
die Pflichtaufgabe damit erledigt. 

Durch den wichtigen Dreier im
Kampf um den Klassenerhalt ver-
blieben die Cronenberger zwar
auf Platz 9 der Abstiegsrunde. Der
Abstand zum rettenden Rang 6
beträgt allerdings nur vier Punkte.
Den zu verringern wird im nächs-
ten Spiel denkbar schwer: In ei-
nem Nachholspiel muss der CSC
bereits am heutigen Freitagabend
(19.30 Uhr) schließlich mit TuRu
Düsseldorf beim Tabellenführer
der Oberliga-Abstiegsrunde an-
treten.

Bezirksliga: SSV Germania 
verliert bei der SSVg Velbert II

Einen weniger schö-
nen Muttertags-Sonn-
tag hatte Bezirksligist
SSV Germania 1900:

Die Südstädter unterlagen beim
Ligavierten SSVg Velbert II mit 3:1.
Der Start in die Partie fiel für die
Elf von Damian Schary und Marc
Duic indes verheißungsvoll aus: In
der 13. Minute brachte Pascal
Glittenberg die Gäste in Führung.
Zehn Minuten später konnten die
Gastgeber ausgleichen, mit dem
1:1 ging es dann auch in die Kabi-
nen. 

Im zweiten Abschnitt kamen die
Schlossstädter in der 60. Minute
zur erstmaligen Führung, dabei
blieb es dann bis zum Ende der
regulären Spielzeit. In der üppi-
gen Extrazeit legte die Spielverei-
nigung schließlich noch das 3:1
nach (107.). Trotz der Niederlage

Fußball-Wochenende

Cronenberger SC ist noch nicht abzuschreiben

Luka Sola steuerte zwei Treffer zum wichtigen 4:1-Heimerfolg des Oberli-
gisten Cronenberger SC gegen den SC Düsseldorf-West bei.

| Foto: Odette Karbach

verblieben die Germanen – jen-
seits von Gut oder Böse – weiter-
hin auf dem Bezirksliga-Platz 7.
Am Sonntag dürften die Freuden-
berger Punkte eingeplant haben:
Mit dem SC Ayyildiz Remscheid ist
dann schließlich der abstiegsbe-
drohte Liga-Elfte in der Germa-
nen-Arena zu Gast.

Kreisliga A: SSV Sudberg 
siegt bei Union Wuppertal

Einen erfolgreichen
Muttertag verbuchte
auch der SSV 07 Sud-
berg: Der Dörper A-

Kreisligist fuhr beim TSV Union
Wuppertal einen 2:3-Erfolg (0:1)
ein. Marvin Wolters brachte die
Schwarz-Blauen in der 31. Minute
per Strafstoß in Führung. Nach-
dem es mit dem knappen Vor-
sprung in die Kabinen gegangen
war, legte Sudberg zehn Minuten
nach Wiederanpfiff nach.

Jakob Leonhard Merhof war es,
der auf Vorlage von Jonas Bock
zum 0:2 einköpfte (55.). Bereits ei-
ne Minute später kassierte die
Steup-Elf  den Anschlusstreffer,
sodass die Partie spannend blieb.
Für Entspannung sorgte Leon Fä-
cke in der 81. Minute: Auf Pass
von Jonas Dietz markierte der
Sudberger Angreifer das 1:3 für
die Gäste. Union kam zwar zum
erneuten Anschlusstreffer: Das
2:3 fiel jedoch erst in der 90. Mi-
nute, der SSV-Sieg geriet also
nicht mehr in Gefahr.

Zwei Spieltage vor dem Saisonfi-
nale rangieren die Riedelstraßen-
Kicker nunmehr auf Platz 4. Am
nächsten Wochenende hat die
Steup-Elf spielfrei, im Anschluss
am 22. Mai kommt Grün-Weiß
zum Spielzeit-Abschluss in die
Heinz-Schwaffertz-Arena.

In ihrem
„Wohnzim-
mer“, der
T u r n h a l l e

Am Hofe, ging die Cro-
nenberger TG (CTG) den
Restart an: Nach zwei-
jähriger Pandemie-Pau-
se trafen sich die Blau-
Weißen wieder zur Jah-
reshauptversammlung.
Dabei konnten Vorsit-
zender Volker Wich-
mann und Stellvertrete-
rin Christine Huß zufrie-
den eine Zwei-Jahres-Bi-
lanz ziehen.

Sogar mit einem klei-
nen Zuwachs auf nun-
mehr 595 Mitglieder ist die Turn-
gemeinde durch die schwere Co-
rona-Zeit gekommen – nicht zu-
letzt, weil die CTGler treu zum
Verein blieben, aber auch weil
sich die Handball-Abteilung des
Wuppertaler SV der TG anschloss.
Kaum Veränderungen gab es
auch bei den Vorstandswahlen:
Ebenso wie Volker Wichmann und
Christine Huß wurde auch Kassie-
rerin Katrin Höffgen im Amt be-
stätigt. Neu zur Beisitzer-Riege
stieß indes Katrin Brabender. 

Ebenfalls neu ist Doris Schiff-
mann als CTG-Ehrenmitglied: Das

Urgestein wurde damit für seine
60-jährige Mitgliedschaft bei den
Blau-Weißen geehrt – nachdem
die Versammlung zuvor ihren Se-
gen dazu gegeben hatte. Am
nächsten unter den diesjährigen
(runden) Jubilaren an der CTG-Eh-
renmitgliedschaft dran sind Inge-
borg Chee und Ivan Petrovic: Die-
se beiden CTG-Getreuen wurden
von Volker Wichmann, Christine
Huß und Beisitzer Prof. Jürgen
Blankenagel für ein halbes Jahr-
hundert in der Turngemeinde ge-
ehrt. CTG-Vizin Christine Huß wur-
de indes auch selbst ausgezeich-

net: Ebenso wie Astrid Steinhard
sowie Peter Damaschke ist auch
Christine Huß seit 25 Jahren eine
Blau-Weiße. 

Infos zur Turngemeinde und ih-
ren Angeboten sind unter ctg-
handball.de abrufbar. | Foto: oka

Doris Schiffmann ist neues Ehrenmitglied

CTG ehrte Jubilare beim „Restart“-Treffen

Auf zum Heimfinale am Sonntag!

RSC-Cats wollen das Double
Deutscher Meister
2022 bei den Rollho-
ckey-Damen und Vize-
meister zum Ende der

Herren-Bundesliga – die bisherige
Saisonbilanz des RSC Cronenberg
kann sich sehen lassen. Nachdem
die RSC-Löwen 2019 mit dem Po-
kalsieg den letzten Titel an die
Ringstraße holten, haben sich die
Grün-Weißen erfolgreich aus dem
Rollhockey-Lockdown zurückge-
meldet. Und die RSC-Damen
könnten sogar noch eins drauf-
setzen: Am Wochenende stehen
die Dörper Cats in den Finals um
den DRIV-Pokal der Damen.

Dabei kommt es zu einem Wie-
dersehen mit dem SC Bison Ca-
lenberg, gegen den die RSC-Cats
in zwei packenden Meister-
schafts-Finals die Oberhand be-
hielten. Zunächst am morgigen
Samstag (13 Uhr) treffen sich bei-
de Teams im ersten Pokalfinale in
Springe wieder. Am Sonntag ha-
ben die RSC-Damen die Nieder-
sächsinnen zu Gast.

Das Heimfinale an der Ringstra-
ße 13 wird um 13 Uhr angepfif-
fen. Die Dörper Cats hoffen natür-
lich, dass viele Fans in die Alfred-
Henckels-Halle kommen und sie
zum Double 2022 antreiben!

SSLZ & Schwimmoper

Einschränkungen am Wochenende
KÜLLENHAHN/SÜDSTADT. Die
Schwimmoper ist am Wochenen-
de nur jeweils von 9 bis 15 Uhr ge-
öffnet. Grund sind krankheitsbe-
dingte Personal-Ausfälle. Das

Schwimmsport-Leistungszentrum
(SSLZ) bleibt am 14./15. Mai sogar
ganz zu, denn die offenen NRW-
Schwimmmeisterschaften steigen
an der Küllenhahner Straße 130.

Wechselhafte CTG

Morgen kommt
der Spitzenreiter 

Drei Punkte aus drei
Spielen konnten die
Verbandsliga-Handbal-
ler der Cronenberger

TG in der vergangenen Woche
einfahren. Nach dem 33:24-Heim-
sieg über TB Wülfrath am Mitt-
woch letzter Woche gab es am
vergangenen Samstag bei der HSG
Mülheim/Styrum durch ein 16:16
immerhin einen Punkt. Am Diens-
tag unterlagen die Dörper aller-
dings dem Tabellennachbarn MTG
Horst Essen mit 29:18.

Immerhin haben die CTG-Hand-
baller nunmehr sieben Punkte
Abstand auf den ersten Abstiegs-
platz und noch zwei Spiele mehr
zu bestreiten als die Konkurrenz.
Eine einfache Aufgabe haben die
Dörper an diesem Wochenende
allerdings nicht vor der Brust: Am
morgigen Samstag ist Tabellen-
führer TuS Lintorf im Sportzen-
trum Süd auf Küllenhahn zu Gast.
Die Partie beginnt um 18 Uhr. 
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Angebote gültig vom 16.05. - 21.05.2022

 Speisekartoff eln
„Drillinge“

aus Frankreich
festkochend

Qualität I
je 1 kg

1.79

Bunte Salate
aus Deutschland

diverse Sorten
Klasse I

je Stück

1.29

 Patros
diverse Sorten
je 135 g - 180 g 

Packung 
(100 g ab -.94)

32 % gespart

1.69

Ehrmann 
Almighurt 

diverse Sorten
je 140 g - 150 g 

Becher
(100 g ab -.23)

49 % gespart

-.35

Géramont Weichkäse
diverse Sorten

je 130 g - 200 g oder 
Bresso Traditionelle

je 150 g oder
Bresso Häppchen

je 100 g Packung
(100 g ab -.95)

1.89

Dr. Oetker 
Ristorante Pizza 

oder Flammkuchen
diverse Sorten
je 265 g - 410 g 

Packung
tiefgefroren

(1 kg ab 4.59)

1.88

Langnese 
Cremissimo 

diverse Sorten
je 900 ml - 

1300 ml Packung
(1 l ab 1.53) 

43 % gespart

1.99

Milford
kühl & lecker Tees

 diverse Sorten
je 20er Packung

(Stück -.09)

29 % gespart

1.77

 Melitta 
Bella Crema

diverse Sorten
je 1.000 g Beutel
33 % gespart

9.99

 Tassimo
 diverse Sorten

je 89.6 g - 
332 g Packung

(1 kg ab 11.11)

33 % gespart

3.69

 Knorr Fix 
oder Natürlich 

lecker
je 28 g - 100 g Beutel

(100 g ab -.49)

bis 51 % gespart

-.49

 Knorr 
Schlemmersaucen

 diverse Sorten
je 250 ml Flasche

(100 ml -.28)

42 % gespart

-.69

Erasco Suppen
oder Eintöpfe

je 390 ml / 
400 g Dose

(1 l 3.05 / 1 kg 2.98)

bis 34 % 
gespart

1.19

 Lorenz Crunchips
oder Crunchips WOW

  diverse Sorten
je 110 g - 175 g Beutel

oder Party Clubs
Classic, je 200 g Beutel

(100 g ab -.50 / -.44)

48 % gespart

-.88

 Dash 
Waschmittel
diverse Sorten

je 12WL - 20 WL 
Packung / Flasche

(WL ab -.14)

2.49

Milka Schokolade 
diverse Sorten

je 85 g - 100 g Tafel
(100 g ab -.69) 

40 % 
gespart

-.69

AXE 
Bodywash

diverse Sorten
je 250 ml Flasche

(100 ml -.66)

1.65

 Montagnolo
oder Grand Noir

deutscher Weichkäse
70 % Fett i. Tr.

am Stück
je 100 g

1.69

Beemster 
Graskaas 

holländischer 
Schnittkäse

48 % Fett i. Tr.
am Stück

je 100 g

-.99

Nur für
kurze Zeit!

Grana Padano
  italienischer 

Hartkäse
mit Kuhrohmilch

35 % Fett i. Tr.
am Stück, je 100 g

25 % gespart

1.49

 Spanischer
Serrano Schinken

 magerer roher Schinken 
mit mild aromatischer Note

14 Monate gereift 
je 100 g 

33 % gespart

2.99

 Bedford Osnabrücker 
Friedensschinken

mit Meersalz gesalzen, 
7 Monate gereift , 

luft getrocknet
je 100 g

3.49

Putenbrust
Rohschinken

mild geräuchert
 je 100 g

1.99

 Metzger 
Spargel-Kochschinken 

saft ige, aromatische 
Schinkenspezialität

je 100 g
35 % gespart

1.49

Frische
Grilspieße aus der 

zarten Putenbrust
diverse Sorten
aus der zarten 

Putenbrust
je 100 g

1.49

Blutwurst 
Classic, mit kernigen 

Speckwürfeln oder
leicht geräuchert

 je 100 g

-.77

Krombacher 
diverse Sorten

je Kasten 20 x 0.5 l 
(1 l 1.10 / 3.10 Pfd.)

oder 24 x 0.33 l
Flaschen

(1 l 1.36 / 3.42 Pfd.)

30 % gespart

10.99

Steinsieker 
Mineralwasser

diverse Sorten
je Kasten 12 x 1 l 

PET-Flaschen
(1 l -.50 / 3.30 Pfd.)  

5.99

 Haaner Felsenquelle 
Klassik, Medium 

oder Still
je Kasten 12 x 0.7 l /

0.75 l Flaschen
(1 l -.42 / -.45 / 

3.30 Pfd.) 

3.79

 Henkell 
Sekt

diverse Sorten 
je 0.75 l Flasche

(1 l 5.32)

3.99

Freixenet Wine 
Collection oder

Freixenet 
Paso Doble

diverse Sorten
je 0.75 l Flasche

(1 l 5.32)

33 % gespart

3.99

Metzger
Hausmarke

diverse Sorten
aus der Pfalz
je 1 l Flasche

4.99

Jack Daniel‘s 
Old No. 7
40 % vol.,

Tennessee Honey 
oder Tennessee 

Fire 35 % vol.
je 0.7 l Flasche

(1 l 21.41)

14.99

Flensburger 
Bier

diverse Sorten 
je Sixpack 6 x 0.33 l 

Flaschen
(1 l 1.76 / -.90 Pfd.) 

3.49

Coca-Cola 
koff einhaltige 
Limonade und 

weitere Sorten
je Kasten 12 x 1 l

PET-Flaschen
 (1 l -.75 / 3.30 Pfd.)

30 % gespart

8.99

Rauch
happy day

Säft e
diverse Sorten

je 1 l Packung
26 % gespart

1.39

Frisches 
gemischtes
Hackfl eisch
aus Rind- und

Schweinefl eisch
je 100 g

27 % gespart

-.88

Täglich
frisch!

Frisches 
Hähnchen-Innenfi let

am Stück oder 
als Grillspieß,

natur oder 
lecker mariniert

HKL A
je 100 g

1.19

 Frische französische
Barbarie Entenbrust

oder Entenbrustspieße
mit Haut, für eine leckere, 

geröstete Kruste
je 100 g

2.29

AB MITTWOCH:
Frisches französisches

„Label Rouge“
 Maishähnchen

 das maisgelbe Fleisch 
hat eine feste, feine 

Struktur, HKL A
je 1 kg

8.99
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